
Höchberger

EIN ORT. EIN FEST!

Marktfest
14. - 16. Juli 2023

Freitag, 14.07.23

19 Uhr  Pre-Opening auf dem Marktplatz
 80er & 90er mit DJ Dominik 
 (Die Plattenaufl eger/Zauberberg) 

Samstag, 15.07.23

16 Uhr Offi  zielle Eröff nung mit Bieranstich
 durch 1. Bürgermeister Alexander Knahn

anschl. Showprogramm
  
19:30 Uhr Partymusik mit „Don`t ask“

Sonntag, 16.07.23

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

11 Uhr Weißwurstfrühstück & Frühschoppen
 mit „RedPack“
   
15 Uhr Standkonzert Musikfreunde Höchberg
 & Banda Musicale di Costano

19:30 Uhr Ausklang mit den „Boogie Pilots“

Kinder
Spielhof

Sa & So
Sa & So

Ausgabe Juli 2023

MARKT HÖCHBERG

Mitteilungsblatt
Immer aktuell informiert:
www.hoechberg.de
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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

DEINE ENTSCHEIDUNG. DEINE CHANCE. MACH MIT!

Du willst mehr erfahren oder dich online anmelden? Dann geh gleich auf www.feelfree-wuerzburg.de.

Du bist mindestens 13 Jahre alt und wohnst im Landkreis Würzburg? 

Du hast Lust, deinen Horizont zu erweitern und dich auch außerhalb der 

Schule zu engagieren? Wenn du jetzt ab dem 1. November auch noch 1-2 

Stunden wöchentlich Zeit mitbringen kannst, dann suchen wir genau DICH! 

Freiwillig. Ehrenamtlich. Engagiert. 

  Das Schuljahr, das Dich weiterbringt.
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

der Sommer hat begonnen und auch die ersten Feste un-
serer Vereine haben bereits erfolgreich stattgefunden: Das 
Lindenfest der Musikfreunde, das Wurstfest der Handballer 
und das Feuerwehrfest - anlässlich des 160-jährigen Beste-
hen unserer Feuerwehr sowie 50 Jahre Jugendfeuerwehr 
- haben den Festreigen eingeleitet. Und pünktlich mit dem 
kalendarischen Sommeranfang hat sich auch der Markt 
Höchberg mit der Fête de la Musique den Feierlichkeiten 
angeschlossen und etwas Neues gewagt. 

Höchberg feiert!

Natürlich haben wir in diesem Jahr mit dem 1275-jährigen 
Bestehen unseres Ortes einen besonderen Anlass zu feiern. 
Wie wertvoll dieses Zusammenkommen auf Festen ist, das 
haben wir ja bereits wieder im letzten Jahr erleben dürfen. 
Und dennoch sollten wir uns das in solchen Wochen immer 
wieder vor Augen führen, dass es etwas Wertvolles ist: 
Ich hoffe Sie alle nehmen dieses besondere Zusammenle-
ben als Geschenk an und freuen sich gemeinsam auf schö-
ne Stunden mit Ihren Freunden, Nachbarn und Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern.

So können wir - auch mit einem gewissen Stolz - unseren 
Ort und unsere Gemeinschaft feiern. Denn wir leben in ei-
nem schönen, lebenswerten Ort, der sich über viele Jahre 
immer weiterentwickelt hat, vieles bietet, leistet und er-
möglicht. Höchberg ist mittlerweile vielen Menschen ein 
gutes Zuhause. Auch das sollten wir uns öfters vor Augen 
führen. 
So schön und wohltuend ein Urlaub in der Ferne ist, so 
empfindet man auch immer wieder eine gewisse Freude 
bei der Heimkehr. Wieder zurück, spürt man das Gefühl von 
Heimat. Auch wenn dieser alte Begriff nicht mehr zwingend 

der eine Ort, sondern auch an verschiedenen Plätzen liegen 
kann, ist es in einer Zeit ständiger Umbrüche wohltuend zu 
wissen, wo ein sicherer Hafen ist. Heimat ist eben da, wo 
Sie sich wohlfühlen.

Heimat war und ist Höchberg nun schon mehr als 1275 Jahre 
seinen Bürgerinnen und Bürgern. Wenn das kein Grund zu 
feiern ist! Daher lassen Sie uns auch im Juli mit Freude die 
anstehenden Feste in unserem Ort genießen. Das Weinfest 
auf dem Partnerschaftsplatz, das Hexenbruchfest und das 
große Marktfest am dritten Juliwochenende bieten beste 
Gelegenheiten Höchberg, das Leben und die Freude daran 
hochleben zu lassen.

Höchberg feiert! Feiern Sie mit, ich freue mich darauf.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
01.07. 16:00 Uhr 22:00 Uhr Weinfest Partnerschaftsplatz / Grundweg Weinkost Höchberg
01.07. 14:00 Uhr Grillfest im Innenhof des Gasthauses Lamm VdK Sozialverband Höchberg
03.07. 19:00 Uhr Ideensammlung zur städtebaulichen Entwicklung Sitzungssaal Rathaus II Markt Höchberg
07.07. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
07.07.  Fahrt zur Bundesgartenschau Mannheim, Pfalz OGV-Höchberg
08.07.  Fahrt zur Bundesgartenschau Mannheim, Pfalz OGV-Höchberg
08.07.  Jubiläums-Grenzgang II  Markt Höchberg
08.07. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert,  Verein für ambulante Krankenpflege
08.07. 17:30 Uhr HEXENBRUCHFEST Kirchplatz St. Norbert Pfarrei St. Norbert
09.07. 11:00 Uhr HEXENBRUCHFEST Kirchplatz St. Norbert Pfarrei St. Norbert
09.07.  Fahrt zur Bundesgartenschau Mannheim, Pfalz OGV-Höchberg
14.07. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
14.07. 19:00 Uhr 32. Höchberger Marktfest-Jubiläumsausgabe
15.07. 16:00 Uhr 32. Höchberger Marktfest-Jubiläumsausgabe
16.07. 11:00 Uhr 32. Höchberger Marktfest -Jubiläumsausgabe
18.07. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
09.08. 17:00 Uhr 21:00 Uhr Sommerfest für Senioren „Fasanenwiese“/Fasanenstraße Bürgerstiftung Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Nächste Ausgabe August 2023

Redaktionsschluss Sonntag*, 16. Juli
Verteilung KW 31 bis Freitag, 04. August

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine Juli

Di, 04.07. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 18.07. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 25.07. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Mitarbeiter (m/w/d) fürs Rathaus gesucht
in geringfügiger Beschäftigung

Für unser Rathaus I und II suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt zwei fleißige Hände, die in den Abend-
stunden (nach 17 Uhr) für etwas Ordnung sorgen. Die 
tägliche Arbeitszeit (Mo - Fr) beträgt etwa 1,5 Stun-
den. Die Vergütung erfolgt nach TVöD Entgeltgruppe 1,  
Stufe 6 (ca. 13,15 Euro/Stunde). 

Wenn zuverlässiges und selbständiges Arbeiten für Sie 
selbstverständlich sind, freuen wir uns über Ihre Kurz-
bewerbung an bewerbungen@hoechberg.de. 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Waltinger unter der 
Tel. 0931 49707-24 gerne zur Verfügung.
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Aus dem Rathaus

Fundsachen

1 Schlüsselbund
1 Mantel, Jacke, Blazer, Sakko
1 Kopfbedeckung
1 einzelner Schlüssel
1 Ring

1 Geldbörse
1 Handy
1 Handtasche, Umhängetasche
1 Helm

ANZEIGE

Zuschuss zur Einschulung für Kinder aus ein-
kommensschwachen Familien

Für das Schuljahr 2023/2024 gewährt der Markt Höchberg für Erst-
klässler aus einkommensschwachen Familien einen Zuschuss für 
Ausgaben der Erstausstattung. Es werden Schulranzen sowie Schul-
materialien bis zu einem Betrag von insgesamt 80,00 € auf nachge-
wiesene Ausgaben bezuschusst. Den formlosen Antrag mit Nachwei-
sen über die Beschaffung (Kassenbelege, Quittungen) und über das 
Einkommen richten Sie bitte an den Markt Höchberg, Hauptstraße 58, 
97204 Höchberg. Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bukowski unter der 
Telefonnummer 0931/49 707 – 56 oder per E-Mail jasmin.bukowski@
hoechberg.de gerne zur Verfügung.

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Jubiläumsgrenzgang Teil II 
am Sa, den 8. Juli 2023

Diesmal wollen wir die nördlichen Ortsgrenzen Höchbergs um-
laufen und Sie sind wieder herzlich dazu eingeladen!
Wir starten am Samstag, den 08. Juli 2023 um 15 Uhr an der 
Scheckertswiese. Entlang der Gemarkungsgrenze zu Markt Zell 
am Main gehen wir am Waldsportplatzgelände vorbei, weiter 
über die Waldbrücke zum Hexenbruch, bis zur Staatswaldgren-
ze zur sog. „Bolza-Villa“. Von da geht es weiter Richtung Os-
ten entlang des Alleewegs bis zur Kreuzung Seeweg, wo dieser 
Grenzgang offiziell endet. 
Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und 
denken Sie an etwas „Wanderprovi-
ant“ (vor allem zu trinken) – wir lau-
fen etwa drei Stunden, bis wir uns zum 
„Abschlusshock“ beim Hexenbruchfest 
erfrischen und stärken können.

1 Jahr.  

1 Ticket.

1 Preis.
Das 365-Euro-Ticket 

VVM für Schüler und  

Azubis

Mit dem 365-Euro-Ticket VVM fährst du zwölf Monate  

lang jeden Tag für gerade mal einen Euro quer durchs  

Verbundgebiet: mit Bus, Straba und Zug. 

Während der Schulzeit oder in den Ferien, zur Arbeit  

oder ins Freibad – wann und wohin du willst. 

VVM-Servicetelefon 0931 - 36 886 886

www.vvm-info.de     mail@vvm-info.de

VVM App: App StoreTM und Google Play StoreTM
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Aus dem Rathaus

Ideensammlung zur städtebaulichen Entwick-
lung Höchbergs – Schwerpunkt Hexenbruch

Mainlandbad – Anpassung der Eintrittspreise 
zum 01.08.2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
In den vergangenen 13 Jahren wurden viele Erneuerungsmaßnah-
men im Ortskern Höchbergs umgesetzt, wie die Umgestaltung der 
Hauptstraße, die Kulturscheune, der Herrenweg 3 oder die Sonne-
mannstraße. Der Ursprung dieser Maßnahmen lag im Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) aus dem Jahr 2010.
Mit der Eröffnung des tegut-Marktes wurde die Lebensmittelversor-
gung für den Hexenbruch gesichert und die Angebote wurden für 
Senioren durch die Tagespflege ergänzt. 
Nun ist der Zeitpunkt für einen Rückblick: Was wurde erreicht? Wel-
che Aufgaben und Maßnahmen sind noch offen? Welche neuen Her-
ausforderungen stellen sich dem Markt Höchberg? Dabei wollen wir 
über den Ortskern hinaus alle Ortsteile, vor allem auch den Hexen-
bruch, betrachten.

Wir möchten gemeinsam mit Ihnen die Entwicklung Höchbergs 
weiterdenken. Deshalb laden wir Sie herzlich zur Ideensammlung 
am Donnerstag, den 27.07.2023 um 19:00 Uhr im ehemaligen „Ganz-
Lebensmittelmarkt“, Albert-Schweitzer-Straße 51 in Höchberg ein. 

In dieser Veranstaltung möchten wir nun von Ihnen wissen, welche 
Stärken und Schwächen sehen Sie am Hexenbruch? Welche Probleme 
müssen gelöst werden? Was gefällt Ihnen gut? Welche Ideen haben 
Sie? Die Themenfelder des Abends sind vor allem:
• Wohnungsangebot und Wohnqualität
• Daseinsvorsorge, Gesundheit, Angebote für alle Generationen
• Öffentliche Freiräume im Ort, Natur und Landschaft, Erholungsan- 
 gebote 
• Energie, Klimaschutz und Klimaanpassung 

Auch weitere Themen und Inhalte darüber hinaus sind willkommen.

Ich freue mich auf Ihre Ideen zur Weiterentwicklung unserer Ge-
meinde!

Ihr Alexander Knahn
1. Bürgermeister 

Wie bereits berichtet, werden die Nutzungsgebühren für das Main-
landbad an die steigenden Betriebskosten angepasst und zum 1. Au-
gust 2023 moderat erhöht.
Seit der letzten Anpassung der Schwimmbadgebühren im Jahr 2019 
sind die Ausgaben für Energie, Wasser, Instandhaltung und Personal 
kontinuierlich gestiegen. Um den Betrieb des Schwimmbades auch 
zukünftig aufrechterhalten zu können und sicherzustellen, dass 
alle Besucher weiterhin ein hochwertiges Schwimmerlebnis genie-
ßen können, beschloss der Marktgemeinderat in seiner Sitzung am 
21.03.2023 die Gebühren erneut zu erhöhen.

Ab dem 1. August 2023 lauten die Gebühren wie folgt:
 Jugendliche Erwachsene Rentner/Pensionäre
Tageskarte 3,00 € (alt:2,70) 4,00 € (alt: 3,70) 3,60 € (alt: 3,30)
Zehner-
Tageskarte 23,00 € (alt: 21) 33,00 € (alt 30) 30,00 € (alt: 27) 
Jahreskarte 94,00 € (alt 85) 166,00 € (alt: 51) 117,00 € (alt: 106) 
Familienkarte  8,20 € (alt: 7,50)
Früh- u. Spätschwimmer 3,00 € (alt: 2,70) 

Die Pauschale für das große Becken beläuft sich künftig auf 108,- 
Euro, für das kleine auf 58,- Euro.

Jährliches Defizit von rund 462.500 Euro
Der Markt Höchberg betreibt seit 1976 das Mainlandfreizeitbad. Ein 
eigenes Schwimmbad entgegen aller Wirtschaftlichkeit zu betreiben, 
ist – schaut man sich im Umland so um – wirklich keine Selbstver-
ständlichkeit und ein echter Gewinn für Höchberg. Doch bei allen 
Vorteilen, die ein örtliches Schwimmbad für Schulen, Vereine und 
Badegäste bietet, darf man dennoch das Kosten-Nutzen-Verhältnis 
nicht außer Acht lassen.
Durch die kontinuierliche Anpassung der Einnahmen konnte die wirt-
schaftliche Situation des Mainlandbades deutlich verbessert werden. 
Beliefen sich die Einnahmen, bestehend aus Eintrittsgebühren und 
Beckenpauschale, im Jahr 2013 noch auf 167.500 Euro, konnten sie bis 
zum Jahr 2019 auf rund 290.000 Euro, den vorläufig höchsten Stand 
gesteigert werden. 
Im Haushaltsplan 2023 ist für das Mainlandbad ein Defizit von ca. 
462.520 Euro vorgesehen. Die Einnahmen für Badegebühren und Be-
ckenpauschale sind mit je 120.000 Euro veranschlagt.

Beliebt über die Ortsgrenzen hinaus
Mit einem 25 m Schwimmerbecken, einem Nichtschwimmerbecken 
und einem attraktiven Außenbereich mit Kleinkinder-Plantschland-
schaft und einer schattigen Liegewiese, erfreut sich das Mainland-
bad immer noch ungetrübter Beliebtheit. Und das wissen nicht nur 
die Höchberger zu schätzen, sondern auch viele Schwimmbegeister-
te aus Stadt und Landkreis Würzburg. 

Nähere Informationen unter 

www.hoechberg.de

zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter im Facility- und
Gebäudemanagement (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

2 Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

WiR STELLEN EiN
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Pflegepaten für öffentliche Grünflächen gesucht

Aus dem Rathaus

Der Markt Höchberg pflegt jedes Jahr rund 230.000 Quadratmeter 
Grünflächen. Darin sind neben Straßenbegleitgrün, Friedhöfen, 
Spielplätzen und Blumenbeeten vor allem auch die zahlreichen Aus-
gleichsflächen inbegriffen. So ist es verständlich, dass das fünfköp-
fige Gärtner-Team des Höchberger Bauhofs gerade alle Hände voll zu 
tun hat und es aufgrund der vielen Einzelflächen im Ort nicht immer 
und überall gelingt bzw. gelingen kann „schön gestaltete Flächen“ zu 
kreieren. Doch auch das kann verbessert werden. Mit Ihrer Mithilfe! 
Sie sind herzlich dazu eingeladen, eine öffentliche Pflanzfläche, z. B. 
vor Ihrem Haus ehrenamtlich attraktiver zu gestalten und zu pflegen.
Denn Sie als Anwohner sehen die Grünflächen in Ihrer Nachbarschaft 
täglich und können so viel schneller auf Müll, Unkrautbewuchs oder 
Wassermangel reagieren. Ein solch schnelles Eingreifen ist den ge-
meindlichen Mitarbeitern des Bauhofs, die sich um hunderte solcher 
Pflanzflächen in ganz Höchberg kümmern müssen, nicht möglich.

Zu den Pflegemaßnahmen einer Patenschaft gehören beispielsweise: 
• Jungbäume gießen
• Grünflächen mähen
• Blumenbeete bepflanzen und pflegen
• Boden auflockern
• Unrat und Unkraut entfernen
• Patenfläche regelmäßig kontrollieren 
• Schäden und Gefahren melden

Bei Interesse an der Übernahme einer Pflegepatenschaft wenden Sie 
sich bitte an das Bauamt, Tel. 0931 49707-39, oder noch besser per 
E-Mail an bauamt@hoechberg.de – optimal mit einem Foto von der 
angedachten Pflegefläche.

Gärtnermeister Max Riepel mit Michael Weidner bei der Bepflanzung des neuen 

Kreisverkehrs am Hexenbruch Mitte Mai. Etwa 1100 Pflanzen wurden mit einer 

Staudenauswahl bepflanzt, die sich besonders für trockene, sonnige Standorte. 

Die mineralische Mulchschicht besteht aus Estrichsand, welcher auch für Insek-

ten, die dort brüten, besonders gut geeignet ist. Foto: Robert Landeck

Wie hier an der Ecke Hauptstraße/ Martin-Wilhelm-Straße finden sich überall im 

Ort verteilt schön angelegte Blühflächen, an denen sich Mensch und Tier erfreu-

en. Foto Daniela Hartlieb

Letztes Jahr bepflanzt, erblüht dieses privat gepflegte „Patenbeet“ am Hexen-

bruch heuer schon in voller Pracht. Foto: Susanne Cimander
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Aus dem Rathaus

Ferienpass Landkreis Würzburg 2023 – Ab dem 20. Juli im Bürgerbüro erhältlich

FERIEN 

PASS

HOL’ DIR JETZT DEN

LANDKREIS WÜRZBURG
FERIENSPASS IN 

DEN SOMMERFERIEN

Der Ferienpass ist für alle Kinder und 
Jugend lichen von 0 bis einschließlich 17 
Jahre mit Wohnsitz im Landkreis Würzburg 
kurz vor den Sommerferien bei der zustän-
digen Gemeindeverwaltung erhältlich.

6 €  für 6-17 Jährige  |  3 €  für 0-5 Jährige

WWW.JUGEND-LANDKREIS-WUE.DE

LANDRATSAMT  

LANDKREIS WÜRZBURG

ZEPPELINSTRASSE 15 

97074 WÜRZBURG 

TEL. 0931 8003-5824

CODE  

SCANNEN  

FÜR  

WEITERE  

INFOS

FÜR 

DICH UND  

DEINE  

FAMILIE

GÜLTIGKEIT: Freitag, 28. Juli bis einschließlich Montag, 11. September
KOSTEN: 0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €, ab 6 Jahre: 6,00 €
VERANTWORTLICH: Amt für Jugend und Familie Würzburg / Kommu-
nale Jugendarbeit

DER FERIENPASS 2023 HAT WIEDER VIEL IM GEPÄCK!
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! Wie im 
letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder und Jugendliche, aber 
auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken. 

WAS BIETET DER FERIENPASS?
• Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßigte Ein- 
 tritte für zum Beispiel Klet-terwaldbesuche, Schwimmbadeintritte,  
 Freizeitparks, Museen und vieles mehr.
• Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie zum  
 Beispiel Reitferien, Kreativange-bote, Englischkurse, Computer- 
 kurse und weitere spannende Angebote.
• NEU: Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen,  
 Angebote und Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Familien

WER BEKOMMT EINEN FERIENPASS?
• Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 bis ein- 
 schließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, die ihre Ferien  
 im Landkreis Würzburg verbringen. 
• Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene Be- 
 gleitpersonen die Möglichkeit ein Angebot, bei entsprechender  
 Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu nutzen. 
• Der Ferienpass ist nicht übertragbar
• ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO  

vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die bei der Ferienpass-
ausgabe erhobenen Daten (Name + Geburtsdatum) an die Kommu-
nale Jugendarbeit weitergeleitet werden und dort im Rahmen der 
Aufbewahrungs-fristen gespeichert. 

WIE UND WO BEKOMMT MAN EINEN FERIENPASS? 
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis erhält-
lich. Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kos-
tenlos ausgegeben werden:
• ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom ers- 
 ten und zweiten Kind käuf-lich erworben wurde
• Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern
• Kinder von Asylbewerbern
• arbeitslose Jugendliche
• Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinderung 
• Kinder in Pflegefamilien
• Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf durch den  
 Allgemeinen Sozialdienst 
• Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern

Der Ferienpass kann ab dem 20. Juli 2023 im Bürgerbüro des Rathau-
ses Höchberg während der Öffnungszeiten erworben werden. Licht-
bild wird keines benötigt.

Kontakt: Landratsamt Würzburg, Amt für Jugend und Familie - Kom-
munale Jugendarbeit; Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würz-
burg
Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de
Kommunale Jugendarbeit 0931 8003 5831
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Aus dem Rathaus

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Juli - Sept. 2023

Mai - Juli Höchberger schreiben „Briefe an die Zukunft“ - zugestellt wird in 25 Jahren

08.07. | 15 Uhr Grenzgang II, Treffpunkt Scheckertswiese, Abschluss beim Hexenbruchfest

08./09.07. Hexenbruchfest

14. - 16.07. Großes Jubiläums-Marktfest mit vielen Attraktionen

31.07. - 12.08. Ferienspielplatz

09.08. | 17 Uhr Sommerfest für Senioren der Bürgerstiftung Höchberg

08./09.09. Herbstfest am Hexenbruch | Weinkost Höchberg

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 

10.09. Walderlebnistag der UWG

10.09. Von Häusern und Menschen. Auf den Spuren jüdischer Höchberger um 1800

16.09. Apfelfest des Obst- und Gartenbauvereins

17.09. Krackenfest der SPD am Partnerschaftsplatz

22.09. Gala-Weinprobe in der kulturscheune höchberg
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

BIOMÜLL CLEVER NUTZEN!
Dünger aus Bananenschalen:
Die Schalen der gelben Südfrucht beinhalten 
wertvolle Nährstoffe. Zum Lösen der Mineral-
ien aus der Schale, werden ca. 100 g Bana-
nenschalen (vorzugsweise von Biofrüchten) 
mit einem Liter heißem Wasser übergossen 
und über Nacht ziehen gelassen. Der so 
gewonnene Sud wird im Verhältnis 1:5 dem 
Gießwasser zugegeben.

Schnittgut für Hecken:
Dicke und knorrige Aststöcke eignen sich 
hervorragend, um eine Totholzhecke als 
Zaunersatz zu bauen. In zwei Reihen werden 
robuste Stöcke mit einem Abstand von 50 bis 
100 cm in den Boden eingelassen und der 
Spalt dazwischen wird mit langen Hölzern, 
Ästen und Wurzeln aufgefüllt. Während der 
ganzen Gartensaison können neue Hölzer und

Reisig hinzugefügt werden. Damit sieht
der Garten aufgeräumt aus, Humus kann
verrotten und Igel, Kröte und Zaunkönig
finden einen Unterschlupf.

Dünger aus Kaffeesatz:
Kaffeesatz eignet sich besonders zum 
Düngen für Pflanzen, welche einen sauren 
Gartenboden bevorzugen (wie Hortensien, 
Rhododendren und Heidelbeeren). Hierfür 
wird der Kaffeesatz gesammelt und getrock-
net. Anschließend kann dieser flach in den 
Boden eingearbeitet werden.

Geflochtene Verstecke:
Geschmeidige Ruten können als Sichtschutz 
für Mülltonnen, Plastiktöpfe uvw. genutzt 
werden, auch Blumenranken finden an den 
geflochtenen Ruten Halt. 

Schnittgut häckseln und mulchen:
Gartenabfälle schrumpfen im Reißwolf zu 
überschaubaren Häufchen und kommen 
dann als Wegbelag oder Mulchschicht unter 
Bäumen und Sträuchern zum Einsatz.

Grünschnitt als Füllmaterial:
Hecken und Sträucher sind geschnitten, 
der „Abfall“ findet dann in den unteren 
Schichten des Hochbeetes als Füllmaterial 
Verwendung.

Sechs Tipps wie Bioabfälle aus Garten

und Küche sinnvoll verwertet werden

können:

Bereich Innere Medizin:  
Allgemeine Innere Medizin | 

Gastroenterologie | Kardiologie

Dr. med. Kristina Baar

Dr. med. Martin Höhn

Dr. med. Hans Klingel

Dr. med. Joachim Stenzel

Dr. med. Axel Thalmann

Tel. 09331 80253-20

Bereich Chirurgie:  
Allgemeinchirurgie |  

Unfallchirurgie | Orthopädie

Dr. med. Andreas Berglehner

Wolfgang Bredenbröcker

Dr. med. Markus Hüller

Stefan Kehrt

Yaarob Soufi
Dr. med. Alexander Wierlemann

Tel. 09331 80253-10
Am Greinberg 25  

97199 Ochsenfurt

www.main-klinik.de/mvz

Das MVZ der 
Main-Klinik Ochsenfurt
Unsere ambulante Praxis

Vereinbaren Sie einen Termin in unserem 

Medizinischen Versorgungszentrum. Alle 

Informationen zu unseren Fachärzten und 

Sprechzeiten finden Sie auf unserer Website.

SO OFT DU WILLST.

DEUTSCHLANDWEIT.
FÜR 49 € EINEN GANZEN MONAT MOBIL SEIN.

WWW.DTICKETSHOP.DE

DIGITAL UND ZUM AUSDRUCKEN

ANZEIGE
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Aus dem Rathaus

2023 2048
an die ZukunftBriefe

Haben Sie Ihren Brief schon geschrieben?

Im Rahmen des Jubiläumsjahrs findet die Aktion „Briefe 

an die Zukunft“ statt. Mitmachen kann jede Bürgerin 

und jeder Bürger, gleich welchen Alters und egal an wen 

der Brief gehen soll. Hier sind Ihrer Fantasie keine 

Grenzen gesetzt!

Privat oder öffentlich - Sie entscheiden!

Wünschen Sie, dass Ihr Brief in 25 Jahren öffentlich zu-

gänglich gemacht wird, können Sie Ihren Brief auch an 

den „Markt Höchberg“ adressieren und wir veröffentlichen 

diesen dann z. B. im Mitteilungsblatt (sollte es dieses 

Format bis dahin noch geben), bei einer Ausstellung 

oder ähnlichem. Allen anderen Empfängern wird 

die Nachricht aus der Vergangenheit dann im 

Jahr 2048 ungeöffnet zugestellt.

Wichtig ist nur, dass Sie den Empfänger bzw. die aktuelle 

Empfängeranschrift, wie bei einem „normalen“ Brief 

auch,  genau benennen. 

Bis zum 28.07. stehen die blauen Aktions-Brief-

kästen:

• im Eingangsbereich des Rathauses sowie

• in der Bibliothek

für Ihre „Briefe an die Zukunft“ zur Verfügung.

Noch bis zum 28. Juli sind Sie herzlich ein-

geladen, einen Brief an eine Empfängerin oder 

einen Empfänger aus dem Jahr 2048 zu schreiben.

Rudolf-Harbig-Platz 3

97204 Höchberg

Tel. 0931 408871

GROSSER SpieleNachmittag

jeden 1. und 3. Samstag

von 14 - 17  Uhr
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Aus dem Rathaus

Die Fête de la Musique zieht die Höchberger in ihren Bann

Als siebte bayerische Kommune hat Höch-
berg die Fête de la Musique zum kalenda-
rischen Sommeranfang am 21. Juni auf die 
Beine gestellt. An neun Orten entlang der 
ab 18 Uhr gesperrten Hauptstraße gab es in 
Liveacts die unterschiedlichsten Musikrich-
tungen zu hören. Kulturmanagerin Franciska 
Bouma zog eine positive Bilanz: „Die anfäng-
liche Skepsis, eine für Höchberg neue Veran-
staltung mitten in der Woche stattfinden zu 
lassen, ist schnell verflogen.“ So strömten 
schon eine halbe Stunde vor dem offiziellen 
Beginn die Gäste in die Ortsmitte.  

Neuer Platz hat erste „Feierprobe“ bestanden

Auf dem neuen Platz neben der Markthalle 
spielten die Musikfreunde Höchberg

Am frühen Abend war das Areal in einer klei-
nen Feierminute im Beisein von Marktge-
meinderäten seiner Bestimmung übergeben 
worden. Bürgermeister Alexander Knahn 
dankte den Beteiligten und hoffte, dass der 
neue Platz gut angenommen werde. Der hin-
tere Teil ist an die Betreiber von Feinkost Um-
bria für deren Außengastronomie verpach-
tet, der vordere Bereich kann frei genutzt 
werden. Die Gemeinde hatte das alte Wohn-
haus sowie die Scheune abreißen und die 
Bruchsteinmauern gegen den Hang erhalten 
lassen. Zur Fête de la Musique kam das neue 
Ambiente im 1275. Jubiläumsjahr erstmals so 
richtig zur Geltung.

Musikalische Vielfalt an neun Musikorten

Die Hummingbyrds – zu Deutsch: Kolibris – 
legten sich derweil auf dem Vorplatz der Kul-
turscheune bei herrlichem Wetter ordentlich 
ins Zeug. Passenderweise hatten sie sich 
2018 anlässlich des Würzburger Stramus ge-
gründet. Auch nach Höchberg brachten die 
wilden Sieben viele Instrumente zum Erklin-
gen: vom Akkordeon über Banjos bis hin zur 
Geige. 

Im 3Hasenstab-Hof sorgte die „Wallstreet-
band“ für Stimmung. Den Höchbergern Ott-
mar Albert und Rolf Schelhorn, beide schon 
jenseits der 70, macht in puncto Auftritten 
und Durchhaltevermögen wohl kaum je-
mand etwas vor. „Wir haben wirklich schon 
viel erlebt, gerade auch im Zillertal“, sagte 
Albert während einer zehnminütigen Pause. 
„Eigentlich müssten wir aufhören. Aber die 
Bühne ist wie ein Virus, das man nicht los 
wird.“ Die beiden sind Lokalmatadoren aus 
dem nahen Wallweg, wo in Alberts Keller 
auch geprobt wird. 

Auch das Essensangebot wurde gut ange-
nommen. So bildeten sich in kürzester lange 
Schlangen, um eine „Jubiläumsbratwurst“ 
vom Goldenen Adler, Flammkuchen beim 
3Hasenstab oder Champignons aus der Pfan-
ne vom Hotel-Restaurant Lamm zu ergattern. 
Bedenkt man, dass die „Fête de la Musique“ 
aus Frankreich stammt, waren die Crêpes, 
die im Hof der Kulturscheune angeboten 
wurden, wohl das für die Veranstaltung ty-
pischste Essen des Abends. 

„Ziel war“, bemerkte Bouma, „die Straßen 
von Höchberg mit Musik zum Leben zu er-
wecken und die Vielfalt der lokalen Talente 
zu präsentieren. Und das ist uns gelungen.“ 

Im Hof der Kulturscheune sorgten u. a. Die Tanzkinder für gute Stimmung.

Gruppenbild am Platz: BU Mit dem Auftakt des ersten Straßenmusikfestes wurde auch der neue Platz in der 

Ortsmitte durch Bürgermeister Alexander Knahn (Mitte) offiziell freigegeben. Mit dabei ein Teil des Markt-

gemeinderats von vorne links Martin Benthe, Susanne Cimander, David Braunreuther, Bernd van Elten, Marc 

Behl, Martin Guckenberger sowie 3. Bürgermeister Bernhard Hupp. Foto Daniela Hartlieb

Unterwegs waren an diesem Abend die un-
terschiedlichsten Altersgruppen. Manche 
steuerten gezielt diverse Bands an, andere 
ließen sich treiben – so auch die vier 14- und 
15-jährigen Freundinnen Amelie, Hannah, 
Leni und Lenya. Sie hatten sich verabredet 
und flanierten entspannt durch die Haupt-
straße. Dass inmitten der Schulwoche ein 
solches Ereignis im eigenen Ort stieg, emp-
fand das Quartett als etwas ganz Besonde-
res.
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Die Fête de la Musique zieht die Höchberger in ihren Bann

Aus dem Rathaus

  Tobias Nessel und Tim Jäger

Mucho Mojo

Musikfreunde Höchberg

Nicht nur die Gäste, sondern auch die Mu-
siker seien von der guten Stimmung beein-
druckt gewesen, so Bouma. 
Folgende Bands, Solisten und Tänzer zeigten 
darüber hinaus „auf Hut“, was sie draufha-
ben: Mucho Mojo, Kai Höfling, Tim Jäger, 
„Rebecca King & Markus Rill“, „Anne Flach & 
Lukas Linser“, die Tanzkinder, Rainer Wond-
rak, Buld & Kuhn, Prof. Buschmann, die Dan-
cing Cows, Franziska Meder, Agnes Schmitt 
sowie die Familie Nixdorf. 

Die örtlichen Geschäfte beteiligten sich mit 
besonderen Aktionen und verlängerten Öff-
nungszeiten an dem Straßenmusikfestival.

„Sicher wird man hier und da im nächsten 
Jahr nachbessern, aber durch den gelunge-
nen Auftakt steht fest: Höchbergs Kalender 
ist mit der Fête de la Musique um eine Kul-
turveranstaltung reicher“, so Bouma.

Die Vorbereitungen für das 2024er Event, das 
aufgrund des Schaltjahrs auf einen Freitag 
fällt, starten voraussichtlich im Januar.

Fotoimpressionen: Wolfgang Kuch.
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Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Der KulturPass kommt! 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 
 

oder Deine eID-Karte bei Deinem Bürgeramt eine neue PIN geben lassen. Informationen hierzu findest 

Du auf www.personalausweisportal.de. Oder Du gehst auf www.pin-ruecksetzbrief-bestellen.de und 

bestellst Dir einen Brief, um die PIN zurücksetzen zu lassen. Beides ist für Dich kostenlos. Eine neue 

PIN für Deinen elektronischen Aufenthaltstitel erhältst Du bei der Ausländerbehörde. 

 

Wenn Du Dich beim KulturPass registriert hast, kannst Du das Budget über die KulturPass-App 

innerhalb von zwei Jahren einlösen. Das Ticket oder den ausgewählten Artikel kannst Du vor Ort 

bei den Kulturanbietern abholen.  

 

So kannst Du unkompliziert und kostenlos unsere Kulturlandschaft und ihr breites Angebot 

entdecken, erleben und ausprobieren. Dabei kannnst Du selbst entscheiden, wo es hingeht  

– ins Konzert, ins Kino, ins Theater oder ins Museum, oder vielleicht doch lieber in die nächste 

Buchhandlung? 

 

Ich lade Dich herzlich ein, den KulturPass zu nutzen und Dich von seinen Angeboten überraschen 

zu lassen. 

Ich freue mich auf Dich! 

Deine 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem 18. Geburtstag! Neben einigen Pflichten, die Dich mit der 

Volljährigkeit erwarten, kommst Du auch in den Genuss neuer Freiheiten. Jetzt ist die Zeit, Dich 

auszuprobieren, Neues zu entdecken und Erfahrungen zu sammeln. In den vergangenen Jahren 

war das nicht immer leicht: Ganz besonders Deine Generation hat stark unter der Corona-

Pandemie gelitten, musste Zukunftsängste durchstehen und auf viele der Dinge verzichten, die 

diese Zeit eigentlich ausmachen – Kontakte zu FreundInnen und Gleichaltrigen, das Ausprobieren 

von Freizeitaktivitäten und das Erleben von Live-Kultur. 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

Aus diesem Grund möchte Ich Dir heute den KulturPass vorstellen, der Dich auf einem digitalen 

Marktplatz direkt mit Kultur in Deiner Nähe, aber auch in ganz Deutschland verbindet.  

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

Der KulturPass ist ein Angebot der Bundesregierung an alle, die 2023 ihren 18. Geburtstag feiern. 

Mit anderen Worten: für alle zwischen dem 1. Januar und 31. Dezember 2005 Geborenen, unab-

hängig von ihrer Nationalität. Das sind ca. 750.000 junge Menschen wie Du. Mit dem KulturPass 

erhältst Du ein virtuelles Budget von 200 Euro, das Du für vielfältige lokale Kulturangebote ein-

setzen kannst. So wird Kultur vor Ort noch einfacher erlebbar. Der KulturPass ist eine App, die ab 

Mitte Juni für iOS und Android zum Download bereitsteht. Das Budget kannst Du zum Beispiel  

für Konzerte, Kino-, Museums- und Theaterbesuche oder für den Kauf von Büchern, Platten und 

Musikinstrumenten nutzen. 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

Wenn Du im Jahr 2023 Deinen 18. Geburtstag feierst, brauchst Du einen elektronischen Personal-

ausweis (Online-Ausweis), eine eID-Karte (falls Du EU-BürgerIn bist) oder einen elektronischen Auf-

enthaltstitel (falls Du aus einem Drittstaat kommst), damit wir wissen, dass Du für den KulturPass 

berechtigt bist. Dann kannst Du Dich direkt in der App registrieren und Dein Budget von 200 Euro 

freischalten. Informationen dazu, wie das genau funktioniert, gibt es auf www.kulturpass.de.  

 

Berlin, 12. Mai 2023 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 200 Euro für Kultur 

 

 

Was ist der KulturPass? 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 

Um die Online-Funktion für Deinen jeweiligen Ausweis nutzen zu können, hast Du entweder vom 

Bürgeramt oder von der Ausländerbehörde eine PIN erhalten. Solltest Du die Funktion noch nicht 

aktiviert haben, aber Deine PIN nicht mehr finden können, kannst Du Dir für Deinen Online-Ausweis 

 

Deine 

 

 

Claudia Roth MdB 

Staatsministerin für Kultur und Medien 
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WAS IST DER KULTURPASS?

Der KulturPass ist ein Programm der Bundesregierung, das 18-Jährige 

in Deutschland dabei unterstützt, die Vielfalt und den Reichtum der 

Kultur kennenzulernen und zu erleben. Alle, die im Jahr 2023 18 Jahre 

alt werden (Geburtsjahrgang 2005), erhalten nach ihrer Registrierung 

ein virtuelles Budget von 200 Euro, das sich in der KulturPass-App für 

eine große Vielfalt an Kulturangeboten einsetzen lässt.

HIGHLIGHTS 

-  Die 18-Jährigen entscheiden frei, für welche kulturellen Angebo-

te sie die 200 € nutzen

- Neugier erwecken und kulturelles Interesse vertiefen

-  Kulturelle Teilhabe für alle, die 2023 18 Jahre alt werden und in 

Deutschland leben, unabhängig von der Nationalität

-  Deutschlandweit ein vielfältiges Angebot an Konzerten und 

Bühnen, Museen und Parks, Kinos, Büchern, Tonträgern, Noten 

und Musikinstrumenten via App entdecken, reservieren und 

vor Ort einlösen

- Unterstützung der lokalen Kulturlandschaft

SIE ARBEITEN

MIT JUGENDLICHEN?

SIE KÖNNEN UNS HELFEN, 

DAMIT DER KULTURPASS

ALLE 18-JÄHRIGEN ERREICHT! 

AM 14. JUNI GEHT’S LOS!
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Geschichten  un

Vorbeugende Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung 

Die Energieagentur Unterfranken e.V. zu Gast beim Waldsofa-Spezial

Es erfreut sich niemand daran, wenn er eine oder gleich mehrere 
Ratten sieht. Ratten kommen vermehrt dort vor, wo es Nahrung und 
auch Nistmöglichkeiten gibt. Nur durch einen dauerhaften Nahrungs-
mittelentzug kann Ratten die Lebensgrundlage entzogen und damit 
eine Ansiedlung verhindert werden. Den vorbeugenden Maßnahmen 
kommt bei der Bekämpfung der Ratten deshalb eine besondere Be-
deutung zu.  Bitte tragen Sie durch Ihr umsichtiges Verhalten dazu 
bei, die Ursachen der Rattenansiedelung zu minimieren und beherzi-
gen Sie folgende Punkte: 

• Ratten im Kanalsystem ernähren sich von Speiseresten, die über  
 die Toilette entsorgt werden. Diese sind gesichert in einer Abfall- 
 tonne (Biotonne) zu sammeln.
• Des Weiteren ist darauf zu achten, dass Lebens- und Futtermittel  
 für Ratten unzugänglich aufbewahrt werden. 
• Ebenso ist dringend darauf zu achten, dass keine Lebensmittel  
 bzw. Lebensmittelreste über die bereitstehenden Glas- und Weiß- 
 blechcontainer entsorgt werden. 
• Mülltonnen sind möglichst kurzfristig vor der Leerung an den Stra- 
 ßenrand zu stellen und stets geschlossen zu halten. 

Füttern von Wildtieren 
In diesem Zusammenhang weisen wir Sie darauf hin, dass das Füttern 
von Wildtieren in Deutschland verboten ist. Angelockt durch aufge-
stelltes Futter, wie z.B. Katzennahrung, gewöhnen sich Tiere an die 
Nähe der Menschen, werden zahmer und schrecken somit weniger 
vor Siedlungsgebieten zurück. So können beispielsweise Wildschwei-
ne in Wohngebiete vordringen und großen Schaden anrichten. Zu-
dem steigt auch die Anzahl der Wildunfälle im Straßenverkehr. Auch 
ohne dieses ausdrückliche Verbot sollten Tierfreunde daher von ei-
ner nicht artgerechten Wildtierfütterung absehen. 
Claudia Bräuer, Ordnungsamt

Einmal im Monat findet im Höchberger Gemeindewald das soge-
nannte Waldsofa statt. Hierbei handelt es sich um ein bibliotheks- 
und naturpädagogisches Angebot der Bibliothek Markt Höchberg. In 
ihrem Namen lädt Diplomforstwirtin und Umweltpädagogin Monia 
Zecca, Kinder unterschiedlicher Altersgruppen in den Wald zu einer 
Bilderbuchbetrachtung ein. Themen, wie „Tiere und Pflanzen“, „Na-
tur- und Umweltschutz“ oder „Freundschaft und Zusammenhalt“ 
werden anhand der Bücher kindgerecht aufgegriffen und vertieft.

Für Kinder zwischen sechs bis acht Jahren findet circa alle drei Mo-
nate das „Waldsofa-Spezial“ statt, zu dem besondere Gäste und 
Fachleute eingeladen werden. Hier soll auf ganz ungezwungene Art 
vor allem der Grundstein für nachhaltiges und umweltfreundliches 
Bewusstsein und Handeln bei den Kindern gelegt werden. Vergan-
genen Mittwoch fand unter dem Titel „Klimawandel, Nachhaltigkeit 
und Co“ in diesem Rahmen ein Waldsofa der ganz besonderen Art 
in Zusammenarbeit mit der Energieagentur Unterfranken e.V. statt. 

Die Energieagentur Unterfranken ist ein 2006 gegründeter und ge-
meinnütziger Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, neutra-
ler Ansprechpartner und beratende Institution für unterfränkische 
Kommunen und deren Bürger, Landkreise und Gemeinde-Allianzen, 
öffentliche Institutionen und Bildungseinrichtungen in den Berei-
chen Klimaschutz und nachhaltige Ressourcennutzung aus der Re-
gion zu sein.

Carsten Pauly, zuständig für den Bereich Umweltbildung bei der Ener-
gieagentur Unterfranken, erklärte den Kindern, woher der Strom 
kommt, wie man seinen Verbrauch einsparen kann und warum dies 
im Hinblick auf den Klimawandel für die Menschen so wichtig ist. 
Ein ganz besonderes Highlight war das von ihm mitgebrachte Ener-
gierad. Mit diesem konnten die Kinder selber Strom erzeugen und 
am eigenen Körper erfahren, wie viel Kraftaufwand es braucht, um 
eine Glühbirne oder beispielsweise einen Fön zum Laufen zu bringen. 
Auch Themenbereiche wie Müllvermeidung und saisonale bzw. regi-
onale Ernährung wurden spielerisch aufgegriffen.

Die anwesenden Kinder waren mit Feuereifer und viel Freude dabei. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit der Ausgabe von Kressesa-
mentütchen, Informationsheften sowie einem Saisonkalender von 
heimischen Obst- und Gemüsesorten. Schwer beschenkt, ausgepow-
ert aber glücklich verließen die Kinder nach eineinhalb Stunden den 
Wald. Vor allem aber: gewappnet mit viel wertvollem Wissen über 
den Klimawandel, dessen menschlichen Ursachen und viel Informati-
onen darüber, was wir alle tun können, um ihn auszubremsen.

(Bilder: Monia Zecca)
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Geschichten  und  geschichtliches

... vom 1. Höchberger Straßenfest zum 32. Höchberger Marktfest
– eine kleine Rückschau

Am letzten Juniwochenende des Jahres 1980 fand das 1. 
Höchberger Straßenfest in Höchbergs Ortsmitte statt. 

Bis zur Markterhebung im Jahr 1990 fanden 6 Straßenfeste 
statt. Ab 1990 wurden diese durch das „Höchberger Markt-
fest“ abgelöst, das mit Ausnahme der beiden Corona-Jahre 
2020 und `21 bisher jedes Jahr am dritten Juliwochenende – 
heuer zum 32. Mal  – stattfand.

1987 fand das Fest erstmals auf dem neu fertiggestellten 
Marktplatz statt.

Festbetrieb beim 1. Straßenfest 1980. Rechts der Rohbau des damaligen 
Postgebäudes - heute Fraukes Schuhmoden. Den heutigen Marktplatz gab 
es damals noch nicht. 

Als Idee des Festausschusses 
wurde beim 2. Straßenfest 
1981 eine Ziege versteigert. 
Hildegard Dehmel aus Eisin-
gen war die glückliche Gewin-
nerin und für 203,- DM neue 
Besitzerin einer Ziege. Mit im 
Bild Helmut Siedler (links) und 
German Balling.

Der damalige Bürgermeister Werner Hillecke (6. v.l.) stieß mit Architekt 
Manfred  Franz vom Büro Heid/Fürth nach der offziellen Übergabe des 
Marktplatzes an. Mit dabei waren die Mitglieder des Gemeinderates, von 
links Werner Riegel, Hans Bach, Max Kempf, Erich Schulz, Hugo Scheder, 
Walter  Clement, Willi  Bach, Peter Stichler und Rudolf Thums.
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Merowingerstraße 4

97297 Waldbüttelbrunn

Tel. 0931 784094-7

www.weber-martin.de

Ihr

Paradigma 

Fachpartner

Bis

35%*

Förderung

nutzen!

KURS RICHTUNG
SONNE!

* Max. Fördersatz. Weitere Infos auf www.bafa.de.

Befreien Sie sich von fossilen Brennstoffen 

und steigenden Preisen. Mit den 

ökologischen Heizungslösungen von 

Paradigma sind Sie maximal unabhängig.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.

www.paradigma.de
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Liebe Kinder aus Höchberg

Aus dem Rathaus

Noch ist es ganz ruhig um mich herum auf der Fasanenwiese.
Doch das wird sich bald ändern.
Denn schon bald – sehr bald – stapeln sich wieder viele viele meiner 
Kolleginnen (die Palette) im großen Holzgatter am Eingang zum jähr-
lichen Hüttendorf.
Dann geht es wieder los mit Höchbergs schönster Baustelle!
Ich bin natürlich schon sehr gespannt, in welcher Hütte ich eingebaut 
werde und welche lustigen Geschichten sich diesmal zutragen auf 
dem 43ten Ferienspielplatz der Gemeinde …
Ich jedenfalls warte … und freue mich schon auf Dich / auf Euch.
Gruß von einer (kleinen „zuenen“) Palette direkt von der Fasanen-
wiese.
Genauere Informationen zu Terminen, Zeiten und Details zum Feri-
enspielplatz 2023 findest Du direkt bei mir auf der Wiese (in der Ecke 
unten rechts). Oder natürlich auf der Seite der Kommunalen Jugend-
arbeit Höchberg: www.jugend-und-familienarbeit-hoechberg.de

„Fairtrade-Towns” fördern den fairen Handel auf kommu-

naler Ebene. Die Stadt Würzburg ist seit 2011 „Fairtrade-

Stadt” und auch der Landkreis Würzburg darf sich seit 

2016 mit dem Titel „Fairtrade-Landkreis“ schmücken. 

Gemeinsam machen sich Stadt und Landkreis für den fai-

ren Handel stark. Das fängt im Kleinen an, zum Beispiel 

beim Ausschank von fair gehandeltem Kaffee im Rathaus 
und Landratsamt. Schulen, Vereine und Kirchen verwen-

den Fairtrade-Produkte und führen Bildungsaktivitäten 

rund um den fairen Handel durch. Und immer mehr 

Einzelhändler und Gastronomen in und um Würzburg 

bieten gesiegelte Produkte aus fairem Handel an. Mit die-

sem kleinen Beitrag möchten wir helfen, die Lebens- und 

Arbeitsbedingungen der Produzenten zu verbessern und 

deren Armut langfristig zu bekämpfen.

beim Ausschank von fair gehandeltem Kaffee im Rathaus 

Mit freundlicher Unterstützung von:

beim Ausschank von fair gehandeltem Kaffee im Rathaus 

www.wuerzburg.de 

www.landkreis-wuerzburg.de/Fairtrade-Landkreis

beim Ausschank von fair gehandeltem Kaffee im Rathaus 

Mach‘ mit bei unserem  
Malwettbewerb und gewinne  
eine prall gefüllte Schultüte!

Meine bunte  

HEIMAT

beim Ausschank von fair gehandeltem Kaffee im Rathaus 
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Aus dem Rathaus

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JULI
kultur
SOMMER

ur

mmer
kultur
SOMMER

 Vom 30.06. bis 22.07. fi ndet wieder unser Kul-
tursommer statt. Bei schönem Wetter können 
Sie die Veranstaltungen im Außenbereich im 
atmosphärischen Garten der Kulturscheune ge-

nießen. Bei Regen werden die Konzerte in den Innenbereich verlegt.

POP/ROCK - Famos .unplugged  |  F r, 07.  Juli | 19 Uhr | 17 € 

BLUES  - Hugos  B lues laden  |  Sa, 08. Juli | 19 Uhr | 17 €

BLUESROCK - Andreas  Kümmer t  |  So , 09.  Juli | 18 Uhr | 29 € 

SOUL/POP - André  Carswel l  Duo  |  Fr, 21. Juli | 19 Uhr | 17 €

BLUESROCK - D ie  S te ine  |  Sa , 22.  Juli | 19 Uhr | 17 € 

24.09.  Sandmalerei Erwachsenenvorstellung24.09.  Sandmalerei Erwachsenenvorstellung 18€18€

28.09.  Filmherbst: „Die amerikanische Nacht“28.09.  Filmherbst: „Die amerikanische Nacht“

29.09.  Foolhouse Bluesband29.09.  Foolhouse Bluesband 17€17€

24.09.  Sandmalerei Kindervorstellung24.09.  Sandmalerei Kindervorstellung 12€/8€12€/8€

22.09.  Gala Weinprobe22.09.  Gala Weinprobe 75€75€

23.09.  Black Velvet Band23.09.  Black Velvet Band 17€17€

01.10.  Senioren Tanzcafé01.10.  Senioren Tanzcafé

2 Stimmen, Akustikgitarre, Akustikbass, Cajon 
und Percussion – Minimale Instrumentierung 
– maximaler Hörgenuss – feinste Akustikmusik. 
Die Akustikband famos. spielt „die Musik ihrer 
Helden“. Ihr Repertoire reicht von Blues und 
Soul über Pop und das ein oder andere selbst-

komponierte Stück bereichert den Abend. Die Musiker Conny Morath, Stephan 
Schmitt, Tommy Kraft und Basti Landsleitner aus dem Großraum Würzburg bele-
ben seit 2009 Mainfrankens Unplugged-Musikszene. Charmant und gut gelaunt 
spielen die Vier nur Stücke, die ihnen am Herzen liegen und lassen den Funken 
direkt auf ihr Publikum überspringen. Nach einem famos.(en) Konzert gehen die 
Zuschauer entspannt und mit einem Lächeln im Gesicht nach Hause.

Mit Staunen stellten die „Gründerväter“ der Band 
Hugo Gündling und Jochen Volpert fest, dass sie 
mittlerweile seit über 20 Jahren in dieser Truppe 
zusammenspielen! Immer noch präsentieren sie 
ihren Blues nicht nur mit frischer Spielfreude, 

sondern auch dreisprachig: Deutsch, Englisch und Fränkisch.
Dabei ist der Begriff „Blues“ nicht zu eng aufzufassen. Beim BLUESLADEN geht 
es mal rockig, mal funkig bis jazzig, mal ruhig, mal heftig zu. Im Repertoire er-
gänzen sich Eigenkompositionen aus Hugos Feder, eigenständige Interpretatio-
nen diverser Bluesklassiker und Oldies der 60er und 70er Jahre.
Dazu kommt eine spontane, oft schon kabarettistische Bühnenpräsentation. Wer 
Hugo kennt, weiß: Hier steht ein Künstler auf der Bühne, der mit seinem Publi-
kum spricht und spielt, der die Leute einbezieht und auf sie reagiert, und der sich 
selber nicht allzu ernst nimmt. Alles getreu seinem Lebensmotto:
Blues ist, wenn man trotzdem lacht.

Andreas Kümmert ist DER Blues-Rock Sänger 
aus Deutschland. Seine charaktervolle Stimme 
und das Talent für große Gänsehaut-Songs sind 
zeitlos.
Seit Andreas Kümmert denken kann, ist Musik 
seine Sprache. In 2013 gelingt ihm der Durch-

bruch: Mit seiner Eigenkomposition „Simple Man“ gewinnt Kümmert die TV-
Show „The Voice Of Germany“. Seitdem ist er mit seiner einzigartigen Blues- und 
Soulstimme in aller Munde und im Gegensatz zu den meisten Teilnehmern der-
artiger TV-Formate nach wie vor konstant erfolgreich.
2023 jährt sich sein Sieg nun zum zehnten Mal – Grund genug, um mit brand-
neuem Album erneut auf die Bühnen des Landes zu ziehen. Denn: Die beiden 
zurückliegenden Pandemiejahre hat Kümmert ausgiebig genutzt, um mit seinen 
beiden Mitstreitern Stefan Kahne und Michael Germer intensiv an seiner neuen 
Platte zu arbeiten. „Ich habe mir immer gedacht, es muss ja weitergehen“, sagt 
er. Er bleibt stark und das zahlt sich aus. Sein neues Album mit dem ausdruck-
starken Titel „Working class hero“ erscheint am 14.04.2023 (Soulfood Music) und 
umfasst alle Facetten des Ausnahmekünstlers von ausdrucksvollen Rock’n‘Roll-
Nummern, bis hin zu mitreißenden Balladen.

André Carswell – singing for your soul
Eine kleine Besetzung – alles handgemacht und 
doch ein kompletter Sound. Klein ist hier nur die 
Anzahl der Musiker. Auf der Bühne fi ndet großes 
Kino statt.
Begleitet von dem Pianisten Michel Hauck singt 

André Carswell (Anyone’s Daughter, Siggi Schwarz Band & Ulmer Symphoniker) 
vom Soulklassiker bis zum Rockoldie alles, was ihm Spaß macht, den beiden in 
den Sinn kommt und in die Herzen ihrer Zuhörer trifft. Unterstützt von funky 
Piano Grooves trifft André Carswell mit seiner 4 Oktaven umfassenden Stimme 
immer wieder die Herzen seiner Zuhörer und die Menschen verlassen das Kon-
zert mit einem warmen Gefühl.

Steinzeit in der Kulturscheune
Die Rolling Stones sind Weltkulturerbe, die 
steinalte Konstante und einzigen aktiven Vertre-
ter populärer Musik, die unverändert – 60 Jahre 
nach der Gründung – die Geschichte des Rock ’n‘ 
Roll verkörpern: So geschehen im Sommer 2022 

während ihrer gefeierten Europatour. „Die Steine“ sind Würzburgs einzige Rock-
band mit einem abendfüllenden Programm, das ausschließlich Songs der Stones 
bietet. Seit der Premiere 2010 steht die Band für energiegeladene und begeis-
ternde Live-Auftritte. „Die Steine“ orientieren sich an den großen Originalen, 
ohne dabei jedoch den strengen Anspruch werksgetreuer Kopien zu verfolgen 
oder den Raum für Improvisationen zu vernachlässigen.
Rüz Löser (Schlagzeug), Stefan Hußl (Gitarre, Gesang), Matthias Gerhard (Bass, 
Gesang) und Manfred Gawlas (Gitarre) konzentrieren sich vor allem auf die 
Songs der bei Stones-Fans besonders geschätzten „goldenen“ Jahre. Insbeson-
dere zwischen 1965 und 1973 galt jede einzelne Stones-Single und LP als ein 
bedeutendes Ereignis und übte weitreichenden Einfl uss auf die gesamte Musik-
Szene aus. Auf dem Programm stehen Stones-Klassiker wie „Jumpin‘ Jack Flash“ 
oder „Brown Sugar“, aber auch weniger bekannte Songs der „Greatest Rock ’n‘ Roll 
Band in the World“.

16.09.  Apfelfest16.09.  Apfelfest

17.09.  Holger Paetz17.09.  Holger Paetz 22,50€22,50€

VORSCHAU September

15.09.  Blue Friday Jazzlounge15.09.  Blue Friday Jazzlounge 20€20€



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 22

ANZEIGE

 
 
  

WIR SUCHEN DICH: 

Steuerprofi 

(m/w/d) 
 

Du hast eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Steuerfachangestellten?  

Oder Du möchtest nach einer Familienpause zurück in den Beruf? 

Super! Wir suchen genau DICH! 

• Wir suchen ein Teammitglied in Voll- oder Teilzeit zur Betreuung unserer regionalen Mandanten. 

Dabei geht es um die Erstellung von Buchhaltungen und Einkommensteuererklärungen. Falls Du 

auch gerne Lohnabrechnungen erstellst, ist das klasse – es ist aber keine Voraussetzung. 

• Wir arbeiten voll digital – natürlich mit DATEV. Aber keine Sorge, wenn Du technisch noch nicht so 

affin bist, unterstützen wir Dich gerne. 

• Unsere Kanzleiräume in Höchberg sind hell, modern und mit neuester technischer Ausstattung. 

Ausreichende Parkplätze sind kostenfrei vorhanden. Du erreichst uns auch gut mit dem Bus.  

• Ein gutes Betriebsklima und eine ausgeglichene Work-Life-Balance sind uns sehr wichtig.  

Überstunden gibt es bei uns (bis auf kurz vor Weihnachten) fast keine.  

• Wir sind eine familienfreundliche Kanzlei. Dein Kind ist krank – kein Problem, Du arbeitest mobil. 

Der Stundenplan ändert sich – kein Problem, wir passen Deine Arbeitszeit einfach entsprechend an. 

Nach einer Einarbeitungszeit sind Homeoffice-Tage möglich. 

• Darauf kannst Du Dich außerdem freuen:  

leistungsgerechte und faire Vergütung, regelmäßig bezahlte Fortbildungen während der 

Arbeitszeit, ein unbefristeter Arbeitsvertrag, regelmäßige Teamevents und weitere Benefits, wie 

z.B. monatliche Gutscheine. 

 

Wann kannst Du loslegen? Gerne sofort! Wir freuen uns Dich kennenzulernen! 

STEUERKANZLEI WIRSCHING 

Liebigstraße 2, 97204 Höchberg 

Tel.: 0931 - 32 99 530 

kontakt@steuerkanzlei-wirsching.de 

https://www.steuerkanzlei-wirsching.de/ 
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

immer donnerstags | 10.30 - 11.30 Uhr
BÜCHERBABYS für Kleinkinder von 10 Mon. - 3 J.
mit ihren (Groß-)Eltern
Herzlich Willkommen zum Spielen, Reimen, Singen 
und Geschichten erzählen ...

Events4Kids Events für Erwachsene

Fr, 21.07. I 10 – 12 Uhr
Nähcafé: upcyclen – reparieren – verschönern
Im monatlich stattfindenden Nähcafé teilt Simone Frühwald 
ihre Erfahrungen und Ideen in Sachen „lebensverlängernder 
Maßnahmen von Textilien“ gerne mit allen, die Lust auf kre-
atives Handarbeiten haben. Zwei Nähmaschinen und einige 

Grundmaterialien rund ums Nähen sind 
vorhanden und laden im gemütlichen Le-
secafé zu Austausch und gemeinsamem 
Handarbeiten ein. Gerne können Sie Ihre 
eigene Maschine mitbringen! 

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren

Unsere „Digitallotsen“ Frau Kenner-
knecht und Herr Grochowski von den 
Internetsenioren beraten Sie bei Fragen 
zu Laptop, e-Reader, Smartphone & 
Co. Einfach vorbeikommen!

Mi,19.07. I 15.30 Uhr
„Das Waldsofa“
„Zilly und Zingaro - Die Krabbeltiersafari“
von Korky Paul & Valerie Thomas

Zilly und Zingaro beobachten beim Pick-
nick im Garten fasziniert, was da so alles 
krabbelt. Das quirlige Treiben der Insekten 
bringt die Zauberin auf eine kühne Idee: 
Wäre es nicht großartig, für einen Tag 
so winzig wie diese Tierchen zu sein? 
Gedacht, gezaubert! Doch ob das so 
schlau war? Aktion: Wir basteln einen 
Zauberstab

+++  NEU  IM  BESTAND  ++++++  NEU  IM  BESTAND  +++

EINFACH LESEN
Bücher in leichter und einfacher Sprache
Unter der Systematik „Einfach Lesen“ finden Sie seit kurzem 
einige Bücher, die „Lesen für alle“ möglich machen wollen. 
Damit soll allen Menschen – egal ob sie etwa die deutsche 
Sprache noch nicht ausreichend beherrschen, kognitiv beein-
trächtigt sind, sich nicht gut konzentrieren können, oder lesen 
anstrengend finden - Spaß am Lesen möglich gemacht werden. 
Der Bestand wird nach und nach erweitert – gerne dürfen Sie 
uns Ihre Bücher-Wünsche nennen. 
Wir wollen, dass viele Menschen Bücher lesen können.
Auch die, denen das Lesen schwerer fällt als anderen. 

für Kids (3. / 4. Klasse) und Teens (5. 
– 7. Klasse) mit tollen analogen und 
digitalen Aktionen und Wettbewerben 
rund um Bücher und neue Medien
Auch in diesem Jahr sind Kinder und 

Jugendliche in die Bibliothek zum großen Sommerleseaben-
teuer eingeladen. Unter dem Motto „Lesen was geht!“ können 
Clubmitglieder die allerneuesten (Hör)Bücher, Comics und 
Mangas, die speziell für sie angeschafft wurden, ausleihen! 
Wer nach dem Lesen oder Hören seine Titel im Sommerjournal 
bewertet, nimmt beim Abschlussfest an einer Verlosung teil. 
Alle Teilnehmer, die drei oder mehr Bücher gelesen haben, 
werden nach den Ferien mit einer Urkunde ausgezeichnet. 
Der Sommerferien-Leseclub in Bayern ist eine Initiative des 
Bayerischen Bibliotheksverbandes und wird von der Landes-
fachstelle gefördert.

Hol dir dein Sommerjournal!
Lies nigelnagelneue Bücher, Comics und Mangas! 

Sammle Stempel!
Sei kreativ an unserer Pinnwand im Clubbereich! 
Mach bei den Workshops und Aktionen mit!
Komm zum Abschlussfest!

Gewinne tolle Preise!

+++ Wichtige Termine +++
ab Di, 18.07. I Anmeldung
ab Di, 25.07. I Beginn der Ausleihe
bis Di, 12.09. I Abgabe des Sommerjournals
Fr, 15.09.  I 18.00 – 19.30 Uhr I Großes SFLC – Abschlussfest 
für ALLE mit Urkunden- und Preisverleihung 

Auch in diesem Jahr sind Kinder und 

Sommerzeit Sommerzeit  Ferienzeit  Ferienzeit  Lesezeit Lesezeit

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Urlaubslektüre! Dringend gewünschte Medien lohnt es sich vorzubestellen!
Nicht genug Platz im Koffer für alle Bücher? Probieren Sie einmal das Lesen von E-Medien aus unserem Verbund 
E-Medien-Franken: Über 55.600 Bücher, Hörbücher, Zeitungen, Zeitschriften, Kinder- und Jugendbücher sowie eng-
lischsprachige Literatur stehen kostenlos zur Verfügung. Bei Fragen zur Onleihe wenden Sie sich gerne an uns oder 
donnerstags an unsere Digitallotsen. 
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Die Altpapier- &
Entsorgungs-Profis

0931- 610 05 -0

Abfall-
Hotline

Würzburg-Heidingsfeld
Winterhäuser Str. 108

www.fischer-entsorgung.de
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Kinderhaus St. Matthäus | Auch im Kinderhaus St. Matthäus summt es...

AWO Kindergarten im Wiesengrund | Jetzt ist es soweit...

Aus Schulen & Kindergärten

Seit März diesen Jahres steht bei uns im Gar-
ten ein Bienenhotel. Im Bienenhotel sind 
auch schon Bienen eingezogen. Neben dem 
Bienenhotel wurden Pflanzen für die Bienen 
gepflanzt. Außerdem haben wir „die Bie-
nen“ weiter thematisiert. Wir bastelten die 
Bienen detailgetreu nach, beschäftigten uns 
mit den Lebensräumen der Biene, lasen dazu 
verschiedene Bücher und bauten selber Bie-
nenhotels.

Am 5. Juni kam die Firma Eibe und legte los! 
Wie bereits berichtet, können wir durch 
die vielen Spenden, den Frühlingsbasar und 
eine zusätzliche Fotoaktion einer Kollegin 
unseren Garten verschönern und für unsere 
Wichtel das Spielehaus verwirklichen. In der 
Woche der Montage hatte unsere Einrich-
tung geschlossen, von daher ist der Überra-
schungseffekt bestimmt groß, wenn unsere 
Wichtel nach der kleinen Pause zum Spielen 
in den Garten gehen und etwas „Neues“ dort 
finden.

Wir haben den Kindern „die Bienen“ näher gebracht. Sie sind sehr interessiert und schauen 
oft, ob im Bienenhotel neue Bienen eingezogen sind.

  

Damit die Wild-

katze wieder 

heimisch werden 

kann, haben wir 

ihre Lebensräume 

mit Grünkorri-

doren vernetzt.

LASS 
MA MEI 
RUAH!
Damit die Wild-

doren vernetzt.

LASS 
MA MEI 
RUAH!
Damit die Wild-

doren vernetzt.

MA MEI 
RUAH!

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.

Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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MehrInfos auf
die-weinwerk
statt.de oder
im News-letter

21./22. & 28./29. JULI
JEWEILS FREITAG UND SAMSTAG AB 17 UHR

RESERVIERUNG ÜBER INFO@DIE-WEINWERKSTATT.DE

SOMMERHECKE IM GARTEN
21./22. & 28./29. JULI

JEWEILS FREITAG UND SAMSTAG AB 17 UHR
MIT FEUERSHOW UNDMUSIK

INWALDBRUNN
RESERVIERUNG ÜBER INFO@DIE-WEINWERKSTATT.DE

WEINPAKET „SOMMERGRILLEN“
FÜR 76,70 € (STATT 85,20 €)

3 BACCHUS IM BOCKSBEUTEL
3 CUVÉE ROT
3 SILVANER ALTE REBEN
3WEISSBURGUNDER

KOSTENFREIE LIEFERUNG IN UMLIEGENDE GEMEINDEN

WEINPAKET „SOMMERGRILLEN“
FÜR 76,70 € (STATT 85,20 €)

3 BACCHUS IM BOCKSBEUTEL
3 CUVÉE ROT
3 SILVANER ALTE REBEN
3WEISSBURGUNDER

KOSTENFREIE LIEFERUNG IN UMLIEGENDE GEMEINDEN
ZUM SHOPZUM SHOP
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Aus Schulen & Kindergärten

Grundschule Höchberg | Lesungen mit Alice Pantermüller

Am 13. und 14. Juni 2023 durften sich die Kinder der 3. und 4. Klas-
sen über ein besonderes Schmankerl im Unterrichtsalltag freuen: Die 
bekannte Kinder- und Jugendbuchautorin Alice Pantermüller las aus 
ihrem Buch „Superhelden fliegen geheim“ vor. Dabei befragte sie die 
Kinder nach Ideen, wenn sie sich eine eigene „Superhelden-Kraft“ 
wünschen könnten. Die Vielfältigkeit und Kreativität der Antworten 
unserer Höchberger Kinder brachte die Autorin zum Staunen.
Den zweiten Teil der Lesung gestaltete Frau Pantermüller mit einem 
Titel aus ihrer bekanntesten Buchreihe „Mein Lotta-Leben“.
Konzentriert lauschten die Gruppen den Geschichten und waren fas-
ziniert, dass die Autorin bereits 45-50 Bücher veröffentlicht hat, die 
in viele Sprachen übersetzt wurden.
Zwischen den beiden Leserunden nutzten die Kinder die Gelegen-
heit, um eifrig Fragen zu stellen, beispielsweise, wann sie angefan-
gen habe Bücher zu schreiben, wie lange sie an einem Buch schreibe 
und wer die Bilder für die Bücher male. Die Kinder interessierte auch, 
woher sie ihre Ideen für das Schreiben erhalte und wer alles an ei-
nem Buch Geld verdient.
Ideen für Fragen schienen nicht auszugehen. So wollten sie unter an-
derem auch wissen:
„Mit vielen Jahren haben Sie angefangen zu schreiben?“
„Welchen Beruf haben Sie erlernt?“
„Wie lange schreiben Sie an einem Buch?“
„Können Sie vom Bücherschreiben leben?“
Am Ende der Lesung erhielten alle Kinder noch eine „Autogrammkar-
te“, mit der sie sich glücklich auf den Rückweg zur Schule machten. 
Wir danken der Bibliothek Höchberg und dem Förderverein der Schu-
le, die diese Lesung gemeinsam finanziert haben.

ANZEIGE

Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 | Tel. 0931-35979920 | www.schaumstoffe-wegerich.de

Liebe Menschen aus der Region,

ist Ihr Sonnenschirm von Weishäupl 
noch gut oder müssen Kleinigkeiten 
 repariert werden?

Bei uns können Sie Ihren Schirm 
 beurteilen lassen. Kleine  Reparaturen 
 werden in unserer Werkstatt vor 
Ort  erledigt. Wir sind von  Weishäupl 
 geschult und zertifiziert. Für  größere 
 Reparaturen  schicken wir Ihren Schirm 
in die  Weishäupl-Werkstätten.

Natürlich finden Sie in unseren Filialen 
das komplette Weishäupl-Sortiment 
 sowie fachkundige Beratung. 

Besuchen Sie uns am Heuchelhof!

Ihr

Markus Wegerich

Wir reparieren ihre Weishäupl

SONNENSCHIRME

Unser zertifizierter Mitarbeiter tauscht die Bespannung eines Sonnenschirms aus.

Wir sind Weishäupl Service-Partner. Große Ausstellung mit Weishäupl-Schirmen.
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Tischgesellschaft Die Schleicher | Jubiläumsstammtisch im Juni

Aus den Vereinen

Der Stammtisch der Tischgesellschaft Die Schleicher im Jubiläums-
jahr der Marktgemeinde fand in der Weinstube 3hasenstab am Orts-
eingang in der Hauptstraße statt. Vorsitzender Theo Seltsam  konnte 
viele Stammtischbrüder am frühen Morgen begrüßen. Neben Forma-
lien war ein großes Thema die Aktivitäten im zweiten Halbjahr. Vor 
allem die Teilnahme am Kirchweihjahrmarkt und Aktivitäten wäh-
rend des Marktfestes waren Gesprächsgrundlagen. Als aktiver Verein 
im Ort seit über 110 Jahren wird man sich natürlich einbringen, wie 
man es seit Jahren tut. Auch die Teilnahme der Stammtischbrüder an 
Kiliani in Würzburg waren im Gespräch. Hier kümmert sich Manfred 
Mausner um eine Tischreservierung und gibt seinen Kollegen Be-
scheid, sobald dies möglich ist. 
Außerdem gab es einen Rückblick auf den Vatertagsausflug nach Ei-
singen zu den Schützen, wo man wieder gut aufgenommen worden 
ist. Dank hier an Horst Seifert, der im Vorfeld alles organisiert hatte. 
Beschlossen wurde zudem, sich wieder am Bürger- und Vereinsschie-
ßen der Höchberger Schützengesellschaft teilzunehmen. Schließlich 
will man den Titel als Verein mit den meisten Teilnehmern zurückge-
winnen und eventuell wird ja auch der Bürgerkönig wieder von den 
Schleichern gestellt.
Nach dem gemeinsamen Singen des Schleicherliedes, wieder erfolg-
reich angestimmt von Ernst Härtel, begannen die normalen Stamm-
tischgespräche über das Dorfgeschehen und das Leben an sich. Den 
nächsten Stammtisch im Juli will man wieder zusammen genießen 
und den Traditionen des Stammtisches folgen, wie man es seit der 
Gründung im Jahr 1910 immer getan hat. Stammtisch der Schleicher im Jubiläumsjahr im 3hasenstab.

ANZEIGE

Liebe Menschen aus der Region,

ist es in ihrem Kindergarten oft zu laut?

myRaumklang hilft 
Die Absorber von  myRaumklang können 
die Akustik deutlich verbessern:

 Lärm reduzieren 
 Schallwellen fangen 
 Nachhall verringern  
 Sprachverständlichkeit  fördern

Weitere Akustikprodukte finden Sie bei 
 Wegerich am Heuchelhof.

Ihr 

Markus Wegerich

ZU LAUT IM 
KINDERGARTEN?

Akustik-Bild mit Wunschmotiv

So wirksam wie Noppenschaum 
zur Schalldämmung: Akustikbild im 

Wunschmaß mit Wunschmotiv.

Akustik-Sitzelement

Element aus Akustik-Schaum, geeignet 
zum Sitzen und Spielen. In vielen Formen, 

 Größen und Farben erhältlich.

Weitere Akustik-Produkte bei uns im Showroom und auf www.myRaumklang.de

ist eine Marke von  |  www.myRaumklang.de  |  Tel. 0931-35 97 99 10

Optimaler Raumklang im Kindergarten mit Schall-Absorbern von myRaumklang.

GRATIS VOR-ORT-BERATUNG
Unsere Akustikberater kommen zu Ihnen, 

messen die Raumakustik und visualisieren 
Lösungsvorschläge gratis. 

Wir optimieren Gastro + Hotel, Praxis + Klinik, 

Proberaum + Vereinsheim, Büro + Kanzlei
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Aus den Vereinen

Arche Höchberg | Gottesdienst zu Fronleichnam 

Arbeitseinsatz am Partnerschaftsplatz | Bouleplatz wieder einsatzbereit

Der Gottesdienst zum diesjährigen Fronleichnamsfest fand auch die-
ses Mal wieder auf dem Parkplatz der Arche Höchberg statt. 
Auch das Wetter war uns gnädig, sodass wir bis zum Auszug der Pro-
zession einen sonnigen Gottesdienst erleben durften. 
Wir bedanken uns für eine gelungene Predigt von Pfarrer Lotz und 
die musikalische Unterstützung der Musikfreunde, sowie aller Helfer, 
die zum Gelingen beigetragen haben. 
Die Bewohner der Arche haben sich sehr gefreut, einen Gottesdienst 
inmitten der Gemeinde feiern zu können.

Bei der Gestaltung des Höchberger Partnerschaftsplatz hatte man 
seinerzeit auch an den Bau einer Boulebahn gedacht. Hintergrund 
war wahrscheinlich die Partnerschaft mit der in den französischen 
Pyrenäen liegenden Stadt Luz-Saint-Sauveur – schließlich ist Frank-
reich das Heimatland des Boule- oder auch Pétanquespiels. 
Lange fristete die Boulebahn am Partnerschaftsplatz ein eher küm-
merliches Dasein. Auch wenn sie von den Maßen eher etwas zu kurz 
und zu schmal geraten ist, so konnte sie doch bespielt werden. Ir-
gendwann wurde die in Betonsteinen eingefasste Bahn mit Split auf-
gefüllt und war fortan für das Boulespiel nicht mehr zu gebrauchen. 
Um die Bahn wieder herzurichten, ergriffen in Höchberg wohnende 
Mitglieder des Boule-Club Würzburg e.V. nun die Initiative und nah-
men mit der Gemeinde Höchberg Kontakt auf. In einer gemeinsamen 
Aktion (die Gemeinde stellte den Container und etwas Sand-Rundkie-
sel-Gemisch als neuen Belag zur Verfügung) wurde der Split entfernt 
und der neue Belag aufgebracht. Abgesprochen ist zudem, dass an 
den Stirnseiten der Bahn an den Betonsteinen Gummi- oder Kunst-
stoffstreifen befestigt werden sollen, damit die Kugeln nicht gegen 
die Betonsteine knallen.    

Einer Nutzung der Boulebahn steht nun nichts mehr im Wege. Ange-
dacht ist, einen regelmäßigen Termin für den Bouletreff in Höchberg 
festzusetzen und so dieses Spiel / diesen Sport auch in Höchberg zu 
etablieren. Johann Bergengruen, Carlotta Müller und Volker Schmidt. Foto: Petra Müller 
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Gut bezahlte Jobs mit

Komm in unser Team
als pädagogische/ pfl egerische Fach- 

oder Hilfskraft oder Quereinsteiger:in!







Um die Ecke (Eisingen & Umgebung)

Gute Bezahlung nach AVR

Flexible Arbeitszeitmodelle

Familiäres Team

Blitzbewerbung

www.josefs-stift.de/karriere

Wir freuen uns auf Dich!
Telefon: 09306 - 209555

Helfen Sie bitte, bedrohte Tierarten und Lebens räume unserer Heimat auch für nachfol-
gende Generationen zu schützen. Mit einem Testament zu Gunsten der  gemeinnützigen 
Heinz  Sielmann Stiftung. Tun Sie mit Ihrem  Nachlass nachhaltig Gutes. Kostenfreies 
Informationsmaterial rund um das Thema Erben und Vererben liegt für Sie bereit. 

Mein Testament für unsere Natur

Rufen Sie uns gerne an: Telefon 05527 914 419  |  www.sielmann-stiftung.de/testament
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Aus den Vereinen

AWO Höchberg | Gesundheitsvortrag von Frau Dr. Tatschner und Mutter- und Vatertagsfeier

Geflügel- & Kaninchen-Züchterverein
Monatsversammlung

Ökumenischer Kirchenchor Höchberg
Termine

An einem weiteren Donnerstag fand der 
Gesundheitsvortrag von Frau Dr. Tatschner, 
Chefin der AWO-Rehaklinik, statt. Sie hatte 
schon viele Vorträge in der AWO-Höchberg 
gehalten, doch dieses Mal ging es um die 
Inkontinenz von Frauen und Männern, ein 
heikles Thema, das gerne verschwiegen 
wird.
Sie führte folgendes aus: Es gibt viele For-
men von Inkontinenz, aber alle haben die 
gleiche Auswirkung, sie schränken das Leben 
erheblich ein. Dies betrifft viele Menschen, 
mehr Frauen als Männer auf Grund der un-
terschiedlichen Anatomie. 80 % der über 
80-jährigen haben ein Problem mit Inkonti-
nenz, es betrifft somit 5 Mio. Menschen in 
Deutschland. Auch das Sturzrisiko erhöht 
sich bei übermäßigem Harndrang. Das Aus-
grenzen aus dem sozialen Leben ist oftmals 
die Folge. Bei Problemen sollte man ohne 
Scheu den Hausarzt aufsuchen. Sie empfahl, 
um dies alles zu vermeiden, so oft wie mög-
lich ein Beckenbodentraining zu absolvieren.
Studien haben ergeben, dass das Training  
70 % Erfolg verspricht. Die Senioren waren 
sehr aufmerksame Zuhörer und verfolgten 
mit großem Interesse die Darstellung und 
Verdeutlichung von Frau Dr. Tatschner auf 
dem Beamer. 
Vorstandsmitglied Christina Sachs bedankte 
sich herzlich bei Frau Dr. Tatschner für ihre 
Ausführungen, Die Ärztin ist in der AWO ein 
gern gesehener Gast. Im Herbst wird Frau Dr. 
Tatschner zum Thema Demenz einen Vortrag 
halten. 

Schriftführer Walter Reuß

Im Mai feierten die Senioren ihren Mutter- und Vatertag mit kostenlosem Erdbeerkuchen und 
Kaffee. Fröhliches Singen nach dem Liederbuch von Claudia mit ihrem Akkordeon begleiteten 
die Veranstaltung.

Freitag, 7. Juli, Monatsversammlung um 
20:00 Uhr im Vereinsheim Heidelberger Stra-
ße 14. Nicht vergessen: Samstag, 8. Juli um 
9:30 Uhr Impfstoffabgabe, aber nur nach 
vorheriger Anmeldung, spätestens 7.8..

Auftritt: 23.7.23, 10.00 Uhr Gottesdienst St. 
Norbert, Hexenbruch

Proben: 6.7., 13.7., 20.7.23, jeweils 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal St.Norbert

Sommerpause, ab 14.9.23 geht es wieder mit 
den Proben los

Geselliges: 27.7.23, 19.30 Uhr Sommerfest vor 
der Sommerpause

Wissenswertes:
Repertoire: Neugeistliches Lied, Gospels, Tai-

zé und mehr 
Proben: donnerstags, 19.30 bis 21:00 Uhr, im 

Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch
(nicht während der Schulferien)
Kontakt: Thomas Friedel (Chororganisator), 

Tel. 0931 / 35 98 64 18 
E-Mail: th.friedel@freenet.de
Website: www.kirchenchor-hoechberg.de 

ANZEIGE

Genug zu Essen 
für alle.
Jetzt. Und in  
Zukunft.
Erfahren Sie,  
wie !
www.oxfam.de/mahlzeit
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Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 

für Insekten- und Sonnenschutz

in Veitshöchheim

Würzburger Straße 52  I 97264 Helmstadt  I  Tel.: 09369 /1666  I  www.bauunternehmung-blank.de

TRADITION & ERFAHRUNG

ZUKUNFT & FORTSCHRITT      

seit 1979

ÖFFENTLICHER BAU   I   GEWERBLICHER BAU   I   PRIVATBAU

Der Johanniter-

Urlaubsservice.

Sichern Sie sich jetzt für vier Wochen den 

Johanniter-Hausnotruf zum Festpreis von 99 Euro.

Hausnotruf-Servicetelefon:  

 0931 79628-31

Wir kümmern 
uns um Ihre 
Angehörigen!

hausnotruf.wuerzburg@

johanniter.de
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Aus den Vereinen

Große Trauer um aktive Helferinnen & Helfer der Tafel 

Mit tiefer Trauer mussten sich die Kunden, Helferinnen und Helfer von einer aktiven Mitarbeiterin und einem engagierten Helfer verab-
schieden, beide waren der Tafel sehr verbunden und haben hier Großes geleistet.

Frank Rothbächer war schon Gründungsmitglied im Jahr 2005, Vorstandsmitglied und hatte die Funktion eines Schriftführers 
inne. Seine Verantwortung für das Protokollwesen und für aussagekräftige Presseberichte nahm er sehr ernst und arbeitete hier zuver-
lässig und unermüdlich. In seiner Funktion als Teamleiter koordinierte er den Ablauf der Lebensmittelausgabe, stellte intensive Kontakte 
zu Spendern und Händlern her. Geschickt nutzte er seine Kontakte zur Gemeinde und zur Feuerwehr, zur TG Höchberg, sowie zur Turn- 
und Leichtathletikabteilung. Bei der Planung der Benefiztafelläufe , die in den Anfangsjahren der Höchberger Tafel stattfanden, arbeitete 
er die Streckenführung aus, kümmerte sich um die Beschilderung und war bei der Durchführung besonders stark involviert. Aufgrund 
seiner starken Aktivitäten, seinem freundlichen und zupackenden Wesen war er eine tragende Säule unserer Organisation. So verliert 
die Tafel Höchberg ein sehr verdientes Mitglied.
Wir zollen ihm Dank und Anerkennung für sein großes ehrenamtliches Engagement. Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken 
bewahren!

Helga Theißig war für alle ein Vorbild an Zuverlässigkeit, Engagement und Einsatzfreude. Als sie erfuhr, das die Tafel nun auch 
Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine unterstützt, stellte sie sich 2022 sofort mit großem Einsatz als aktive  Helferin in der Lebensmittelaus-
gabe zur Verfügung. Sie war vor allem bei der Gemüseausgabe im Freien aktiv, wurde aufgrund ihrer stillen umsichtigen Art von den 
Kunden sehr geschätzt. Selbstständig organisierte sie jede Woche Kleider und Schuhe, die sie bei der Ausgabe anbot.
Ihr außerordentlicher Fleiß wurde von ihren Kolleginnen und Kollegen in der Ausgabe sehr geschätzt. Sie bot ihre Hilfe an, wo es nur 
ging, so beim Entladen des Tafelfahrzeugs und bei Aufräumtätigkeiten. Keine Arbeit war ihr zu schwer. Aktiv sprach sie bei Spendenak-
tionen im Handel die Kunden an und bat um Spenden für unsere Tafelkunden.
Wir waren geschockt, als wir von ihrer plötzlichen schweren Krankheit Ende des Jahres 2022 erfuhren. Sie musste spontan ihre Aktivitä-
ten einstellen, was ihr sehr schwer fiel. Sie verstarb nach kurzer schwerer Krankheit am 15.04.2023.

Wir schulden beiden Verstorbenen  großen Dank für ihren Einsatz zum Wohl bedürftiger Mitmenschen. Sie werden den Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Team  und den Kunden in dankbarer Erinnerung bleiben und ihre große Leistung wird nicht vergessen!

Werden auch Sie 
zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20  

BIC: BFSWDE33MNZ

German Doctors e.V. 

Löbestr. 1a  |  53173 Bonn

info@german-doctors.de 

www.german-doctors.de
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Ein Menschenleben

ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER 
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/
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Aus den Vereinen

JBN Kinderwaldgruppe | Ein Wiesen- und Kräuterquiz

1. Wo solltest du am besten Wildkräuter sam- 
 meln?
1. auf der Hundewiese neben dem Ort
2. etwas entfernt auf einer Wiese
3. im Wald

2. Wann solltest du am besten Wildkräuter  
 sammeln?
1. Am besten zwischen 9:00 - 11:00 Uhr
2. Am besten zwischen 18:00 - 20:00 Uhr
3. Zwischen 15:00- 17:00 Uhr

3. Welche Teile des Löwenzahns kann geges- 
 sen werden?
1. Die Blüte
2. Die Blätter
3. Alles

4. Gegen was hilft Spitzwegerich?
1. Hautverletzungen
2. Haarwachstum
3. Fußpilz

5. Woran ist die Butterblume zu erkennen?
1. An ihrer gelben Farbe und den spitzen Blät- 
 tern
2. An den fünf gelben Blütenblätter
3. Sie verfärbt sich im Frühling

6. Wie heißt diese Pflanze?  

Auflösung: 1.1.; 2.1; 3.3; 4.1; 5.2

1. Froschschenkel
2. Elefantenzeh
3. Storchschnabel

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Marktfest & Gildentag

Die Faschingsgilde ist wieder beim Höchber-
ger Marktfest am 15. und 16. Juli 2023 dabei. 
Wie im letzten Jahr, ist die Gilde mit ihrem 
Stand bei der Metzgerei Deppisch zu finden.
Neben dem Klassiker Schnitzel mit Pommes 
(siehe Bild) oder Kartoffelsalat, gibt es die 
beliebten Narrenlaiberl, Schnitzellaiberl, 
Pommes oder Beilagensalat. Damit das Essen 
besser rutscht, gibt es frisch gezapftes Bier 
und alkoholfreie Getränke.

Die Vorstandschaft und alle Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf guten Besuch nach 
dem Motto: „Unsere Stärke – ist gemein-
sam!!!“

Leckere Schnitzel und mehr gibt es am Stand von der 

Faschingsgilde „Helau Krakau“

Achtung an alle Gildenmitglieder! 
Zur Erinnerung!
In diesem Jahr findet der Gildentag für alle 
Gildenmitglieder am Samstag den 8. Juli 
2023 statt. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am 
Pfarrheim „Mariä Geburt“, folgende Überra-
schungen sind geplant,
Eisessen, Minigolfturnier und zum Abschluss 
geht‘s noch zum Hexenbruchfest. Anmel-
dung ist erforderlich bei Trainerinnen, Be-
treuerinnen, Vorstandschaft.
Text: Wolfgang Knorr/FGH
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Bürgergarten | Einweihung des 1. Bürgergartens in Höchberg 

Endlich war es so weit und konnten am 18. 
Juni bei herrlichem Wetter den 1. Bürgergar-
ten Höchbergs am Partnerschaftsplatz fei-
erlich einweihen. Alt und Jung kamen zum 
Bürgergarten, erfreuten sich mit uns ge-
meinsam über das bislang erreichte und die 
vielen Pflanzen und das herrliche Gesumme 
der Insekten. Heiko Wilhelm ließ, stellvertre-
tend für alle Bürgergärtnerinnen und Bürger-
gärtner, noch einmal Revue passieren, was 
von der Idee bis zur Eröffnung alles geleistet 
wurde. Kubikmeterweise wurde eigenhändig 
Erde geschaufelt, gepflanzt und gebastelt, 
um nun die Pflanzen wachsen zu sehen und 
hoffentlich bald die Früchte der Arbeit ein-
zufahren.
Der Erste Bürgermeister Alexander Knahn 
würdigte das Geleistete in seiner Eröffnungs-
rede ebenfalls. Er sicherte dem Bürgergarten 
die volle Unterstützung der Gemeinde zu, 
hob allerdings hervor, dass die Umsetzung 
von den Bürgerinnen und Bürgern geleistet 
werden muss, was bei diesem Projekt ein-
drucksvoll bewiesen wird.

Bei leichter Verpflegung und einem kleinen 
bunten Programm entstanden zahlreiche 
Gespräche rund ums Gärtnern. Der Idee ei-
nes essbaren Höchbergs sind wir somit wie-
der ein Stück nähergekommen. Wir danken 
allen, die diesen Tag möglich gemacht und 
mit uns gemeinsam gefeiert haben. Unser 
Dank gilt insbesondere dem Chor des Sing-
kreises der TG Höchberg für die musikalische 
Begleitung, der Gemeinde für ihre unkom-
plizierte Unterstützung und der Freiwilligen 
Feuerwehr Höchberg, die den Bürgergarten 
mit dem so wichtigen Wasser versorgt hatte. 
Ebenfalls geht der Dank an alle Spenderinnen 
und Spendern des Festtages, besonders dem 
Obst und Gartenbauverein. Mit dieser Unter-
stützung im Rücken gehen wir gestärkt in 
die weitere Planung und Umsetzung des ge-
meinschaftlichen Gärtnerns und freuen uns 
auf die kommenden Monate und damit auch 
auf die Ernte der ersten Gartenfrüchte. 

Heiko Wilhelm und Monia Zecca vom Bürgergarten Höchberg zusammen mit dem Ersten und Zweiten Bürger-

meister Alexander Knahn und Sven Winzenhörlein. Bild: Ronja Stitt

Der Bürgergarten am Partnerschaftsplatz. Bild: Sven Winzenhörlein

Wir freuen uns weiterhin über jedes Interesse und die aktive Mitgestal-
tung am Bürgergarten. Wer mitgestalten möchte und/oder Ideen und 
Vorschläge für weitere Aktionen oder Flächen in Höchberg hat, darf sich 
gerne per E-Mail unter buergergarten@hoechberg.org melden. Termine 
für weitere Treffen des AK Bürgergarten und aktuelle Bekanntmachun-
gen werden gerne per E-Mail und als Aushänge bekannt gegeben. 

10. Platz beim WVV Umweltpreis

Der „Bürgergarten Höchberg“ nahm beim 
diesjährigen WVV Umweltpreis teil und be-
legte den mit 500 Euro dotierten 10. Platz. 

Auf dem Foto sind bei der Übergabe der Ur-
kunde zu sehen:
Dörte Schulte-Derne, Geschäftsführerin 
WVV, Sven Winzenhörlein und Heiko Wilhelm 
vom Bürgergarten Höchberg und Thomas 
Schäfer, Geschäftsführer WVV. 
Foto von Juliane Sauer, WVV
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Kanzlei Würzburg  

Domstraße 1 · 97070 Würzburg

Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  

Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen

Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  

Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt

Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld

Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld 

Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79 w
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

ANZEIGE
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Bündnis 90/Die Grünen | Stammtisch, Weinprobe, Kleidertauschbörse, Marktfest

Weinprobe
Dass der Höchberger Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen nicht 
nur in der Kommunalpolitik aktiv ist, sondern auch gesellige Veran-
staltungen zu organisieren versteht, bewies man jüngst mit einer 
Weinprobe im WEINKOST Höchberg. Schließlich lebt Demokratie nicht 
nur durch den inhaltlichen und sachlichen Diskurs, sondern auch von 
ungezwungenen gesellschaftlichen Veranstaltungen, die breiten 
Raum für persönliche Individualität bieten. Die Teilnehmenden er-
wartete ein sehr kurzweiliger Abend, bestens organisiert durch den 
zweiten Bürgermeister der Marktgemeinde, Sven Winzenhörlein.

Auch geselliges Beisammensein ist Teil unseres Ortsverbands. 

Foto: Tina Ackermann

Besuch bei den Setzlingen im Tiergarten
Ein Ausflug zu den letztjährigen Setzlingen  zeigt nicht nur, dass die 
meisten den heißen Sommer unbeschadet überstanden haben, son-
dern auch, wie sich die Natur Flächen zurückholt. Sicherlich auch 
Dank der unerschütterlichen Fürsorge von Bauhof und Förster.

Foto: Thomas Cimander

Stammtisch mit Patrick Friedl
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Juli wieder wie gewohnt statt. 
Montag, 17.7. um 19.30 Uhr im Hotel Lamm.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten ohne gleich Mitglied in der Partei wer- 
 den zu wollen.
Als Gast dürfen wir an diesem Abend besonders den Kandidaten für 
die Landtagswahl für B.90/Die Grünen begrüßen. Wir freuen uns auf 
Patrick Friedl … und natürlich auch über euer Kommen. 

Marktfest – wir sind auch dabei
Auch dieses Mal, im Jubiläumsjahr, sind die 
Grünen mit dabei. Unser Speisenangebot 
sind vegetarische und vegane Wraps. An Ge-
tränken finden Sie bei uns Bionade Limonade 
und Bionade Mate, jeweils verschiedene Sor-
ten. An alkoholischen Getränken bieten wir 
Lieberschorli (Weiß- und Roséschorle) und 
Samstagabend Gin Tonic an. Wir freuen uns, 
wenn Sie bei uns Hunger und Durst stillen.

Bei den Sonnenblumen finden Sie unseren Stand. Foto: Susanne Cimander

Das Angebot war vielfältig. Alle kamen auf ihre Kosten. Fotos: Susanne Cimander

Kleidertauschbörse
Der Ortsverband B‘90/Die Grünen in Höchberg hatte zum zweiten Mal 
zur Kleidertauschbörse in die Kulturscheune eingeladen. Auf vielfa-
chen Wunsch hatten sich Frauen bereit erklärt Kuchen zu backen, der 
Kaffee war auch gleich gemacht. So hofften wir auf viele Interessier-
te. Es kamen wieder einige, doch die sommerlichen Temperaturen 
machten der Veranstaltung Konkurrenz. Dennoch wird im Herbst die 
nächste Kleidertauschbörse geplant. Ein besonderes Highlight, neben 
dem leckeren Kuchen, war das Angebot von Petra Väthjunker. Sie up-
cycelt viele alte Stoffe und häckelt daraus Körbchen oder Untersetzer 
und vieles mehr. Ihr findet sie demnächst bei der Zeller Kulturmeile.
Und selbst unser zweiter Bürgermeister hat sich umgeschaut. Viel-
leicht wäre das Kleid ja etwas für den nächsten Fasching. So fanden 
alle, die vorbeigeschaut haben, ihr neues Lieblingsstück. Danke an 
alle fleißigen Helfer 
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Waldbegehung
Wieder einmal fand auf Einladung der Höchberger Grünen eine Wald-
begehung statt. Interessierte trafen sich an der Scheckertswiese am 
Waldkindergarten, um von Timo Renz, Förster bei der Forstbetriebs-
gemeinschaft w.V. Würzburg, die vielfältigen Aspekte der Waldwirt-
schaft einerseits und die Mechanismen der Natur erläutert zu bekom-
men. Wie immer, hoch interessant, die Zusammenhänge zu erfahren 
und forstpolitische Hintergründe zu diskutieren. Wir hätten uns „ta-
gelang“ aufhalten können, weswegen wir uns auch nach zweiein-
halb Stunden einig waren, im Herbst wollen wir uns zum zweiten Teil 
treffen, um noch genauer den Waldumbau uns anzusehen. 
Herzlichen Dank an Timo Renz, geduldig hat er die vielen Fragen be-
antwortet und das viele Wissenswerte erklärt.

Fotos:Thomas/Susanne Cimander 

Aus den Vereinen

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken
Die Umwelt unter deiner Lupe

und Waldbegehung, 

Timo Renz erklärt 

Zusammenhänge

Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wieder wertvolle 
Ferienfreizeiten an, die allen Kindern und Jugendlichen einen Urlaub 
ermöglichen. In den Sommerferien ist u. a. für Kinder zwischen 8 
und 12 Jahren wieder die Freizeit Umweltdetektive aktiv im Angebot. 
Die Freizeit findet vom 31.07. bis 05.08.2023 im KjG-Haus in Scho-
nungen statt.

Die Umweltfreizeit wird vom Kinderbeirat Würzburg und von der 
Stiftung Zukunft bilden – Andrea und Markus Eisel Stiftung gefördert. 
Dank deren Unterstützung können wir nicht nur unser Inhaltsange-
bot erweitern, sondern auch die Teilnahmegebühr senken. Die Um-
weltfreizeit kostet jetzt nur 214 €.

Diese Freizeit ist genau das Richtige für alle, die gerne Zeit an der 
frischen Luft und in der Natur verbringen. Geplant sind viele tolle 
Aktionen. Bei gemeinsamen Waldwanderungen oder Ausflügen am 
Bach entlang erforschen wir die dort lebenden Tiere und Pflanzen. 
Ausgestattet mit Lupe und Mikroskop kommen wir ihnen ganz nah. 
Bei spannenden Geländespielen versuchen wir, die Welt zu retten 
und erfahren, wie Müll und Klimawandel unsere Erde bedrohen. 
Eine Eselswanderung steht ebenfalls im Programm sowie eine aben-
teuerliche Geocaching-Tour, um einen Schatz zu finden. An heißen 
Nachmittagen gibt es die Möglichkeit sich im Main oder im Freibad 
abzukühlen.

Die Kinder und Jugendlichen können auf unseren Freizeiten nicht nur 
Spaß und Gemeinschaft erleben, sondern haben ebenfalls in hohem 
Maße die Möglichkeit, das Programm selbst mitzugestalten. Darüber 
hinaus garantiert unser pädagogisch geschultes Betreuungsteam 
eine qualifizierte Begleitung.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Buche deinen Platz sofort unter:
www.awo-jw.de/component/booking/appointment/umweltde-
tektive-aktiv:344 
Weitere Infos und alle Freizeitangebote: https://www.awo-jw.de/

 

 

 

 

 

 

Die Umwelt unter deiner Lupe 

 bietet in den Sommerferien die Freizeit Umweltdetektive aktiv an. 

zweier Stiftungen kann man von einer tollen Preisermäßigung 

T deinen Rabatt! 

Umweltdetektive aktiv

Bezirksjugendwerk 
der AWO Unterfranken e.V.
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 299 38 264
E-Mail: info@awo-jw.de

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deF
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Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de
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ANZEIGE

Frauentreff St. Norbert | Meiningen

Verein f. ambul. Krankenpflege | Termine „tragbar“

Einmal jährlich lädt der Frauentreff St. Norbert im KDFB Höchberg 
Mitglieder, Partner und Bekannte zu einem Ausflug ein. Am 17. Juni  
führte die kleine Gruppe die Fahrt mit der Bahn von Würzburg in die 
thüringische Stadt Meiningen. Edeltraud Skrdlant hatte in bewährter 
Weise die Reiseplanung übernommen. Spannend, informativ und in-
teressant war als erster Programmpunkt die Besichtigung des Staats-
theaters von Meiningen. 
Unter fachkundiger Führung des Hornisten Detlev Dressler konnten 
die BesucherInnen hinter die Kulissen des Theaters blicken. Sogar der 
umfangreiche Fundus an Kostümen und Requisiten durfte in Augen-
schein genommen werden. Die Reisenden waren beeindruckt und 
begeistert über diese außergewöhnliche Führung und versprachen, 
einmal zu einer der zahlreichen Aufführungen des Staatstheaters 
wieder zu kommen. 
Nach einem genussvollen Mittagessen in den Schlossstuben erwarte-
te die Reisegruppe eine fast zweistündige Führung durch Meiningen. 
Mit der Stadtführerin besuchten die TeilnehmerInnen Bauwerke, die 
das Meininger Stadtbild als ehemalige Haupt- und Residenzstadt des 
Herzogtums Sachsen-Meiningen bis heute prägen: Das Schloss Eli-
sabethenburg, in dem sich heute der Hauptsitz der Meininger Mu-
seen, die Stadtverwaltung, ein Museumscafe im Schlossturm sowie 
das Restaurant die Schlossstuben und das Stadtarchiv befinden, die 
Schlosskapelle „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“, einen Teil des weitläu-
figen Schlossparkes an der Werra gelegen, die Stadtkirche „Unserer 
lieben Frauen“ und das Büchnersche Haus. 
Die Gruppe spazierte entlang beeindruckender, stattlicher Gebäude 
und Fachwerkhäuser. Auch diese Führung machte Appetit auf einen 
zweiten Besuch in Meiningen. Anschließend genossen die Teilneh-
merInnen im Museumscafe den leckeren Kuchen bzw. Eis. Auch wenn 
kurz vor dem Ausflug die Mitteilung aus Meiningen kam „an diesem 
Tag findet ein großes Radrennen in Meiningen statt und viele Stra-
ßen werden gesperrt sein“, die Reisegruppe wurde davon beim Be-
such des reizvollen Städtchens nicht gestört. 
Das herrliche Sommerwetter trug auch dazu bei, dass man bei der 
Rückfahrt mit der Bahn einstimmig der Meinung war, dass sich dieser 
Ausflug nach Thüringen gelohnt hat und sehr viel Freude bereitete.
(Roswitha Dorobek)

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Som-
merkleidung für Damen und Herren sowie Taschen und Schuhe entge-
gen. Angenommen werden nur ausgewählte Stücke, maximal 10 Teile.

Freitag: 7. Juli 17:00 Uhr, St. Norbert, BENEFIZKONZERT Akoo Schow 
Choir aus Ghana, Eintritt frei , Spenden erbeten.
Danach Verkauf und Annahme von tragbar gegen 18:30 Uhr
Verkauf und Annahme mit Cafeteria:
Samstag: jeweils 9:00 - 14:00 Uhr; 8. Juli - nimm 4 zahl 3
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithil-
fe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt Höchberg | Maiandacht

Maiandacht im Käppele – 24.5.23
Welch ein wunderbarer Tag, bei strahlendem Sonnenschein mach-
ten sich 27 Frauen auf zum Käppele. Unter der Leitung von Pfarrer 
Treutlein feierten wir eine eindrucksvolle Maiandacht. Maria stand 
im Mittelpunkt – als Mittlerin zwischen Gott und uns Menschen, als 
eine starke, ja fast moderne Frau. Maria hat bis heute nicht an Ak-
tualität verloren. Viele stärkende und tröstende Gedanken konnten 
wir mit nach Hause nehmen. Vor allem genossen wir noch einmal die 
geistliche Begleitung von Pfarrer Treutlein, der das Käppele im Herbst 
verlässt – Im Anschluss stärkten wir uns mit Kaffee und Kuchen bei 
Frau Chanel. Wir sagen ein herzliches Danke! 

Einkehrtag mit Paul Weismantel – 7.6.23 
Wie schon im vergangenen Jahr fand der diesjährige Einkehrtag im 
Pfarrheim von Mariä Geburt statt, mit 38 Frauen. Die herrlichen 
Pfingstrosen deuteten bereits das Thema an: Pfingsten. Vielleicht 
denkt man dabei, jetzt wird es hoch theologisch – aber nein, alle 
Beispiele, die uns Paul Weismantel mitgebracht hat, lassen konkretes 
Leben spüren. So z.B. die Tröstungen des hlg. Geistes von Thomas 
von Aquin: beten, weinen, erkennen, baden, schlafen, sich freuen, 
Freundschaft, die Wahrheit erkennen und Freude. Mit diesen Beispie-
len erhält der hlg. Geist eine sehr griffige Dimension. Ebenso ergeht 
es und mit dem Dekalog der Gelassenheit von Papst Johannes XXIII. 
Er gibt praktische Tipps, um Gelassenheit im Alltag zu erlangen. Eine 
gute „Hausaufgabe“ für ein ganzes Jahr. Vielen Dank Paul Weismantel 
und allen, die an diesem Tag gekommen sind und mitgewirkt haben. 

Ausflug nach Schweinfurt – 16.6.23
Gut gelaunt bei Sommerwetter machten sich 14 Frauen auf nach 
Schweinfurt. Im modernen Museum Georg Schäfer ist zurzeit eine 
hoch interessante Ausstellung mit vielen Werken von Caspar David 
Friedrich und über das Thema Romantik zu sehen. Wie immer schafft 
es das Museum in Vergleichen mit anderen Malern, die besonderen 
Merkmale der Romantik und des Malers C.D. Friedrich heraus zu he-
ben. Allerdings ohne die sachkundige Führung von Frau Birgit Höhl 
wäre uns Vieles wahrscheinlich verborgen geblieben. Nach einer an-
strengenden aber abwechslungsreichen Stunde, tat eine Mittagspau-
se im Brauhaus gut. 
In der anschließenden kleinen Stadtführung mit Angela Causemann 
erkundeten wir dieses Mal den Schrotturm, die alte Stadtmauer mit 
dem Höpperle, Theater und Kunsthalle. Im „Heißgeliebt“ – einer 
urigen Eisdiele gab es eine Kaffeepause mit besonders köstlichem 
Eis. Am frühen Abend kehrten wir mit vielen positiven Bildern nach 
Höchberg zurück. 

SPD Höchberg | Marktfest 

SPD 60plus | Scheunenfest  

Von Beginn an ist der SPD Ortsverein Höchberg beim Straßenfest, 
bzw. Marktfest dabei und die Teilnahme ist inzwischen Tradition. Seit 
Jahren gibt es leckeren Spießbraten, Spießbratenbrötchen, Brat- und 
Currywurst sowie das beliebte und leckere vegetarische und vegane 
Chili sin Carne. Wir sind wieder, wie in all den Jahren zuvor auch, bei 
der Metzgerei Deppisch/Ecke Brunnengasse zu finden.
Der SPD OV freut sich auf viele Gäste und gibt wieder sein bestes.
Text: Wolfgang Knorr, SPD-OV

Bereits seit der Gründung der Wandergruppe „SPD 60Plus“, findet je-
weils im Juni das vom Gründungsvorstand Walter Clement initiierte 
Scheunenfest statt, vor der Scheune von Dieter Schmitt. So traf man 
sich auch in diesem Jahr wieder nach dem Wandern, um bei guter 
Stimmung und Musik von Ottmar Albert und Rolf Schelhorn zu feiern 
(siehe Bild).
Die nächste Wanderung führt uns am 18. Juli 2023 nach Waldbüttel-
brunn in die Pizzeria La Quercia am Waldsportplatz. Treffpunkt ist 
um 14:00 Uhr am Waldsportplatz Höchberg.
Text und Bild: Wolfgang Knorr, Vors. SPD 60plus Höchberg
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA ELECTRIC

100% ELEKTRISCH, MUTIG UND KLAR.
UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor 100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart: Elektro, 
LED-Hauptscheinwerfer, 180-Grad Rückfahrkamera, Volldigitales 7“ Fahrerinfodisplay, Onboard-Charger 3-Phasig (11 kW)

MONATSRATE 349,- €

Marco Rädlinger

Tel. 0 931 / 270 15 - 32

marco.raedlinger@ehrlich.de

Kerstin Fuchs

Tel. 0 931 / 270 15 - 14

kerstin.fuchs@ehrlich.de www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

AUTOHAUS EHRLICH GMBH
Nürnberger Straße 128 • 97076 Würzburg

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km; elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO2-Emissionen: 0 g/km.1
1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer 
Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoff verbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahr-
verhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 7.177,50 €, Gesamtbetrag: 23.929,50 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 40.106,96 €, Laufleistung (km/Jahr): 5.000. Überführungs-
kosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu entrichten. Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-
Isenburg, für die Autohaus Ehrlich GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. 
Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

* Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen, sofern die dann gültigen Voraussetzun-
gen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt sind. Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Julian Diemer

Tel. 0 931 / 270 15 - 16

julian.diemer@ehrlich.de

Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

DER OPEL MOKKA ELECTRIC ¥

100% ELEKTRISCH,
MUTIG UND KLAR.

AUTO BILD 45/2021 & BILD AM 

SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes 

Auto bis 25.000 Euro“ (unter Berück-

sichtigung des BAFA-Umweltbonus). 

Der Opel Mokka Electric: klar, mutig, unkonventionell –
und emissionsfrei. Erleben Sie ihn jetzt bei einer
Probefahrt.

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor
100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart:
Elektro

MONATSRATE 349,– €
Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 4.500,– €, Gesamtbetrag: 21.252,– €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 31.545,– €, Laufleistung (km/
Jahr): 5.000. Überführungskosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu
entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die Autohaus Ehrlich
GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen
Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie
ggf. Schäden nach Vertragsende.

* Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach
Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen, sofern
die dann gültigen Voraussetzungen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt sind.
Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km;
elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO₂-
Emissionen: 0 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO₂-
Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten
Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten
und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

a AUTO BILD 45/2021 & BILD am SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes Auto bis 25.000 Euro“.

Autohaus Ehrlich GmbH
Nürnberger Str. 128
97076 Würzburg
Tel.: 0931/270150

ANZEIGEN
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Aus den Vereinen

Verein für ambulante Krankenpflege | Jahreshauptversammlung 

ANZEIGE

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
lud der Vorstand des Vereins für ambulante 
Krankenpflege Höchberg e.V. am Samstag, 
17. Juni 2023 in den Pfarrsaal St. Norbert in 
Höchberg ein.

Erstmals nach Ende der Corona-Pandemie 
wieder an einem Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen. 15 Mitglieder folgten der Einladung 
und hörten gespannt den Ausführungen des 
1. Vorsitzenden Günter Klopf und Vorstand-
sassistent Christoph Eck zu.

Eck berichtet über ein wirtschaftlich schwe-
res Jahr mit finanziellen Einbußen. Dies sei 
auf Investitionen in den Brandschutz in der 
Tagespflege, verminderte Umsätze aufgrund 
Fachkräftemangels sowie hoher Kranken-
stände nach Auslaufen der Schutzmaßnah-
men zurückzuführen. Gesteigerte Sachkos-
ten wie Lebensmittel, Energie, Kraftstoff, 
die in der Sozialstation und Tagespflege zum 
Tragen kommen, taten ihr Übriges.

Einen positiven Ausblick auf das laufende 
Jahr ließ sich erhoffen nach den Ausführun-
gen von Herrn Eck. Er berichtet, dass seit Jah-
resbeginn die Krankheitsquote niedrig blieb, 
zwei neue Mitarbeiterinnen gewonnen 
wurden und auch wieder neue Klient:innen 
aufgenommen wurden. Die Vergütungen 
seitens der Kassen sollen angemessen stei-
gen, sodass höhere Kosten (Sach-, Material 
und Personalkosten) refinanziert werden. 
Man habe im Jahr 2022 ein vollelektrisches 
Fahrzeug angeschafft, welches mit 50 % 

gefördert wurde und ein weiteres wird im 
kommenden Monat ausgeliefert. Hier ist die 
Förderung prozentual etwas weniger, jedoch 
sind beide Fahrzeuge im Vergleich günstiger, 
als ein Verbrenner-Fahrzeug, so Eck. Beide 
Fahrzeuge sind im ambulanten Dienst unter-
wegs.

Auch für die Tagespflege ist die Prognose 
günstiger, als rückblickend. Die Brandschut-
zertüchtigung zog sich aufgrund der Flücht-
lingskrise in die Länge, da Gutachter zu-
nächst für kurzfristige Unterkünfte benötigt 
wurden. Die Auslastung ist derzeit hoch und 
die Vergütungen wurden angepasst.

Mit dem Kleidermarkt tragbar unter der 
Ägide von Doris Strauch und den Ehrenamt-
lichen wird der nächste Markt seinen hun-
dertsten feiern. Das Benefizkonzert, welches 
vom tragbar-Team organisiert wurde, stieß 
auf großen Zuspruch, sodass am 7. Juli 2023 
bereits ein nächstes Konzert geplant ist.

www.goldschmiede-valentin.de

Hochzeitswochen 

zum Marktfest

Tradition seit 1966

Hauptstr. 51 | 97204 Höchberg
Telefon 0931-46583050
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Deutsche Umwelthilfe e.V. 
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Seniorenbeirat | Fahrt in die Vergangenheit

Einmal im Jahr organisiert der Höchberger Seniorenbei-
rat eine Tagesfahrt für Höchberger Senior*innen, die vom 
Markt Höchberg finanziell unterstützt wird, im Rahmen der 
Seniorenarbeit. Endlich war es jetzt wieder soweit, nach-
dem wegen der Pandemie in den letzten drei Jahren keine 
solche Fahrt stattfinden konnte.
Nach langen Planungen hat man nun eine Fahrt organisie-
ren können, die am 24. Mai stattfand. Gemeinsam mit Frau 
Wiesheu und dem Vorsitzenden des SB, Wolfgang Knorr, hat 
man sich für eine Fahrt in die „Vergangenheit“ entschieden 
und das Programm wurde von den Mitgliedern des Höchber-
ger Seniorenbeirates, sowie von Bürgermeister Alexander 
Knahn so festgelegt. 
Viele werden sich jetzt fragen: „Warum eine Fahrt in die 
Vergangenheit?“ – Das liegt daran, dass wir uns zwei Ziele 
ausgesucht haben, die dieses Thema berühren.

Erster Anlaufpunkt war Ostheim v. der Rhön. Dort besich-
tigten wir die Kirchenburg. Bei einer interessanten Führung 
wurde uns die Geschichte dieses einzigartigen historischen 
Bauwerks näher gebracht. Die Kirchenburg in Ostheim/
Rhön ist ein Denkmal von nationaler Bedeutung.
1410 erstmals urkundlich erwähnt ist sie mit einer Grund-
fläche von ca. 75 x 75 Meter nicht nur Deutschlands größte, 
sondern in ihrem einzigartigen Erhaltungszustand auch eine 
der schönsten Kirchenburgen überhaupt.

Nach dem Mittagessen in Fladungen ging es weiter zum  
„Freilandmuseum Fladungen“. Dort erlebten wir eine wei-
tere interessante Führung durch das Museumsdorf und weil 
das Museumsgelände  fast überall ebenerdig ist, war es ge-
rade für Senior*innen angenehm.
Alt, aber sehr spannend! Im Fränkischen Freilandmuseum 
Fladungen erfährt man, wie die Menschen früher gebaut, 
gelebt und gearbeitet haben. Man sieht über zwanzig origi-
nale Höfe und andere Bauwerke. Sie sind zwischen 40 und 
350 Jahre alt. Sie wurden in ganz Unterfranken abgebaut und 
im Museum wieder aufgebaut. Neben den Gebäuden gibt es 
Streuobstwiesen, Felder und Weiden. Hier leben alte Tierras-
sen wie z.B. das Rhönschaf. In den Gärten wachsen Gemüse, 
Obst und Blumen. Also ein El Dorado für Senior*innen, die 
dadurch an vergangene Zeiten erinnert werden.
Mir persönlich ging es gerade bei zwei Gebäuden so, die im 
Freilandmuseum wieder aufgebaut wurden. Nämlich das 
Gemeindebrauhaus und die Gaststätte „Schwarzer Adler“ 
aus Alsleben im Grabfeld.

Beim Anblick dieser beiden Gebäude fühlte ich mich zu-
rückversetzt in die Anfänge der 60er Jahre. Denn als kleiner 
Junge hatte ich durch verwandtschaftliche Verbindungen 
einen intensiven Kontakt nach Alsleben. Für mich als etwa 
10-jähriger Junge waren die vierwöchigen Aufenthalte in 

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

firmenpräsentation
ANZEIGE

„Es war gut, dass immer einer da war, der sich um
alles gekümmert hat.Von der Planung bis zur Fer-
tigstellung hat alles gepasst und wir sind rundum
zufrieden“, sagt Luisa Zausch über die Zusam-
menarbeit mit dem Meisterteam und der Firma
Eckert+Kirchner. Auch zeitlich sei alles im ge-
planten Rahmen geblieben, außer einem Ausfall
wegen Corona. Und so können Luisa und ihr Ehe-
mann Rick Zausch das Meisterteam ohne Vorbe-
halt weiter empfehlen.
„Gestaltendes Handwerk Eckert+Kirchner Meis-
terteam“ ist ein Zusammenschluss von Meisterbe-
trieben aus der Region mit Sitz in Zell a. Main un-
ter Federführung von Steffen Kirchner.
Familie Zausch ließ im Jahr 2022 das Oberge-
schoss ihres alten Hauses mitten in Estenfeld fach-
gerecht umgestalten und renovieren. Das Haus
ist das Elternhaus ihres Vaters, sagt Luisa Zausch
stolz. Ihr und ihrem Mann ist Nachhaltigkeit be-
sonders wichtig und so sind sie froh, dass auch der
alte, stattliche Ahorn im Hof nicht den Umbau-
maßnahmen weichen musste. Die gesamte Bau-
maßnahme dauerte rund fünf Monate, aus vielen
kleinen Räumen entstand so eine moderne Wohn-
fläche mit großzügig gestalteten, offenen Räumen.

Im Oktober 2022 konnte die Familie in ihr neues
Heim einziehen, worüber sich vor allem auch die
Kinder Frieda und Theo freuen.
Der Maßnahme voraus ging eine umfangreiche
Beratung und Planung, sagt Steffen Kirchner, der
für die Planung und Koordination der einzelnen
Gewerke und Betriebe verantwortlich zeichnet,
auch Baueingabeplanung und statische Bewertun-
gen waren nötig. An der Ausführung beteiligt wa-
ren: Bauunternehmen Schmitt (Abbrucharbeiten),
Fa. Kestler (Elektroarbeiten), Fa.Weber (Heizung,
Sanitär), Fa. Mittnacht (Fenster), Fa. Hart (Stahl-
balkon), Fa. Ebert (Schreinerarbeiten), Fa. Rüttger
(Estrich, Bodenbelag) und die Fa. Eckert+Kirchner
(Maler- und Verputzarbeiten). ww
Fortsetzung folgt

„Es war gut, dass immer einer da war, der
sich um alles gekümmert hat.“

Frieda, Luisa, Rick undTheo Zausch freuen sich über die gute Zusammenarbeit mit
dem Meisterteam bei der Renovierung ihres Hauses, Steffen Kirchner (Mitte) über-
reichte einen Blumenstrauß. Foto:WilmaWolf

Eckert+Kirchner GmbH
Margetshöchheimer Straße 104 • 97299 Zell
Telefon 0931/ 99133856 • Fax 99133876
info@meisterteam.net • www.meisterteam.net
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den Sommerferien sehr lehrreich, denn im Sommer gab es 
auf so einem kleinen Hof allerhand zu tun und viele Hände 
wurden gebraucht.

Doch zurück zu den beiden Gebäude aus Alsleben die im 
Freilandmuseum Fladungen jetzt stehen: Viele Senior*innen 
wissen ja, Getränkemärkte gab es früher nicht und so war 
es ein Segen, wenn ein Dorf ein Gemeindebrauhaus hatte. 
Als Landwirt war mein Onkel berechtigt, sich dort auch Bier 
zu holen, in Kannen oder Flaschen. Auch wenn ich von dem 
süffigen Bier nichts abbekam, so war es ein Riesenspaß, 
wenn ich meinen Onkel beim Bierholen begleiten durfte.
Im Brauhaus in Alsleben wird immer noch zu bestimten Zei-
ten leckeres Museumsbier auf traditionelle Art und Weise 
gebraut. An solch einem Brautag kann man  als Höhepunkt 
der Führung den Brauvorgang verfolgen, wie er noch heu-
te von den Museumsmitarbeitern durchgeführt wird – vom 
Maischen übers Würzekochen bis hin zur Hopfenbeigabe.
Genauso wie mit dem Gemeindebrauhaus war es auch mit 
dem Gasthaus „Schwarzer Adler“. Sonntags ging es in die 
Kirche und nach dem Gottesdienst trafen sich die Männer 
zum Frühschoppen im Wirtshaus. Auch wir Kinder durften 
mit, während die Frauen nach Hause gingen, um das Mittag-
essen vozubereiten. So kam ich in den Ferien in den Genuss, 
das Gasthaus, das jetzt in Fladungen steht, kennenzulernen. 
Für uns Kinder war natürlich der Tanzsaal beeindruckend 
und als ich in Fladungen das Wirtshaus und den Tanzsaal 
wieder bewirtschaftet sah, fühlte ich mich um 60 Jahre zu-

rückversetzt und schwelgte in Erinnerungen.
So wie mir, ging es auch den anderen Seniorinnen und Se-
nioren, die sich gerne an die alten Zeiten erinnerten, auch 
wenn die Zeiten manchmal hart waren. 

Nach der Führung ging es zum Schlusshock ins Museums-
Gasthaus „Schwarzer Adler“ am Eingang des Freilandmuse-
ums, in dem wir uns eine gute Brotzeit schmecken ließen 
bevor es wieder heimwärts nach Höchberg ging von der 
Vergangenheit in die Gegenwart.

Text: Wolfgang Knorr, Vorsitzender

Die Höchberger Seniorengruppe nach einem schönen Tag im Biergarten des Museumsgasthauses „Schwarzer Adler“.
Bild Gerda Rausch

Ihre kompetente

Onlinedruckerei
Wir sind gerne persönlich für Sie da!

 T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 50

ANZEIGEN

KjG Mariä Geburt | Ausflug in den Freizeitpark

Am 11. Juni machte die KjG Mariä Geburt einen Tagesausflug in den 
Freizeitpark Tripsdrill, wozu Grüpplinge allen Alters eingeladen wa-
ren. Um 9 Uhr trafen sich 17 Grüpplinge und 7 Leiter:innen am Wald-
sportplatz, um von dort aus mit drei gemieteten Sprintern den Weg 
nach Tripsdrill anzutreten. Dort angekommen teilten wir uns in drei 
kleinere Gruppen auf, die jeweils von mindestens einem Leiter oder 
einer Leiterin begleitet wurden. Von 11 Uhr bis 13:30h erkundeten 
die Gruppen den Freizeitpark. Egal ob Seifenkistenrennen, Teppich-
rutsche, Kettenkarussell oder die „Tausendfüßler-Achterbahn“: es 
wurden alle möglichen Fahrgeschäfte getestet! Nach der gemeinsa-
men Mittagspause hatten wir noch zwei Stunden Zeit in Tripsdrill. 
Während einige sich auf die große Achterbahn trauten, holten sich 
andere eine Erfrischung beim Wasserbahnfahren. Ein Eis oder eine 
Zuckerwatte durfte als Snack selbstverständlich auch nicht fehlen. 
Um 16 Uhr fanden alle Gruppen wieder zusammen, um zurück nach 
Höchberg zu fahren. Nach ca. 1,5 Stunden Autofahrt kamen wir um  
18 Uhr wieder am Waldsportplatz an. 
Ein rundum gelungener Ausflug, bei dem alle Kinder hoffentlich min-
destens genauso viel Spaß hatten, wie wir Leiter:innen! 

Höchberg 

0931 407140

gaertnereihupp.de

Uurlaub 
Zuhause

... MIT UNSERER

VIELZAHL AN

(MEDITERRANEN)

BLUMEN & PFLANZEN
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KJG Höchberg | Pfingst-Zeltlager 2023

Ende Mai war es soweit, unser bisher größ-
tes Zeltlager stand vor der Tür. Mit knapp 150 
teilnehmenden KjG-Mitgliedern ging es am 
27. Mai 2023 in Richtung Rhön zum Jugend-
zeltplatz Hillenberg.
Unser Montage-Team, das bereits drei Tage 
zuvor angereist war, um alles für die bevor-
stehende Woche vorzubereiten und die 23 
Zelte aufzustellen, empfing uns bei Sonnen-
schein auf dem Platz.
Dort trafen wir auf drei Detektive und ei-
nen verrückten Professor, die uns die Woche 
über begleiten sollten. Da der Professor eine 
Zeitmaschine gebaut hatte, diese aber noch 
nicht richtig zu bedienen wusste, landeten 
wir am Samstag in der Steinzeit. Täglich 
versuchten wir zurück in die Gegenwart zu 
reisen und begaben uns dafür auf die Suche 
nach Gegenständen, mit denen wir unse-
re Zeitmaschine betätigen konnten. Leider 
lief dabei immer irgendetwas schief und so 
reisten wir von der Steinzeit in die Zukunft, 
mussten uns gegen Aliens verteidigen und 
Schutzausrüstungen basteln. Von dort aus 
verschlug es uns weit zurück bis zu den Wi-
kingern, denen wir beim Schiffsbau halfen. 
Am Dienstag teilten wir uns in Gruppen auf, 
in der Hoffnung, auf diese Weise erfolgrei-
cher zu sein. So wanderten alle Jugendli-
chen ab der 7. Klasse los, um eine Nacht au-
ßerhalb des Zeltplatzes zu verbringen. Zur 
gleichen Zeit befanden sich die Jüngeren in 
der Disney-Welt und verbrachten den Tag 
mit einigen bekannten Charakteren aus den 
Disney-Filmen. Am nächsten Tag begaben sie 
sich auch auf eine kleine Tageswanderung, 
bis am Abend wieder alle auf dem Zeltplatz 
zusammenkamen. Nachdem von den unter-
schiedlichen Erlebnissen berichtet worden 
war, reisten wir alle gemeinsam weiter.

Leider erreichten wir dabei noch nicht das 
Hier und Jetzt, sondern die 80er Jahre. Bob 
Marley empfing uns am Morgen, es wurden 
T-Shirts gebatikt, Peace-Ketten gebastelt 
und am Abend fand ein ABBA-Konzert statt, 
bei dem alle lauthals mitsangen. Am letzten 
Tag verschlug es uns in die Antike, wo wir bei 
olympischen Disziplinen unsere Stärke unter 
Beweis stellen konnten. Nach einer Woche 
voller Anstrengung gelang es dem Professor 
endlich, seine Zeitmaschine zu bedienen und 
wir reisten am Abend unversehrt zurück in 
die Gegenwart. 
Nun können wir auf eine spannende, ab-
wechslungsreiche Woche zurückblicken, die 
von ganz viel Sonne und jeder Menge Spaß 
begleitet war. Trotz der hohen Teilnehmer-
zahl wurden alle sehr gut bekocht und nie-
mand musste hungrig ins Bett. 
Leider war das Zeltlager auch für ein paar äl-
tere KjGler*innen ihr letztes und so möchten 
wir uns auch auf diesem Weg nochmal ver-
abschieden und uns für die vielen gemein-
samen Jahre und das große Engagement 
bedanken.

Ein riesiger Dank gilt auch allen, die zum Ge-
lingen des diesjährigen Zeltlagers beigetra-
gen haben und diese eine Woche durch ihr 
Mitwirken zu einer unvergesslichen, wun-
derschönen Zeit gemacht haben.
Schön, dass ihr alle dabei wart. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr!
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LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15
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TGH Fußball | Genuss mit dem Franken Körble TGH Bahnengolf | Fun-Act-Turnier

Fränkischer Genuss mit dem Franken Körble – TG Höchberg Fußball 
e.V. geht eine fränkische Partnerschaft ein! 
Die TG Höchberg Fußball e.V. präsentiert voller Stolz eine bemer-
kenswerte Zusammenarbeit mit dem Franken Körble, einem Unter-
nehmen der beiden waschechten Waldbüttelbrunner Jochen Schmitt 
und Thomas Keupp! Taucht ein in die Welt des fränkischen Genusses 
und erlebt gemeinsam mit der TG Höchberg Fußball e.V. eine Partner-
schaft, die begeistert. 
Unter dem Motto „Mehr als ein Nein kann man nicht bekommen“ 
haben die Verantwortlichen der TG Höchberg Fußball e.V. den Kontakt 
zu den Inhabern Jochen Schmitt und Thomas Keupp vom Franken 
Körble aufgenommen. Was sie dabei entdeckten, war faszinierend: 
Das Franken Körble, bekannt für seine liebevoll aufgepeppten Obst-
Spankörbe. Darin präsentieren die beiden Inhaber köstliche fränki-
sche Schmankerl von kleinen Familienbetrieben aus der Region. Eine 
wahre Gaumenfreude!
Nach intensiven Gesprächen war klar, dass die TG Höchberg Fußball 
e.V. und das Franken Körble perfekt zueinander passen und ihre Phi-
losophien und Synergien harmonieren. Diese Partnerschaft stärkt 
nicht nur die Region, sondern auch die vielen kleinen Partnerunter-
nehmen, die mit dem Franken Körble zusammenarbeiten. Besonders 
liegt der Fokus auf die Unterstützung des Nachwuchses bei der TG 
Höchberg Fußball e.V., da der Verein großen Wert auf die Förderung 
junger Talente und deren Zukunft legt. 
Um diesen besonderen Anlass gebührend zu feiern, präsentieren die 
TG Höchberg Fußball e.V. und das Franken Körble die Aktion 5+5 - eine 
großartige Initiative, bei der jeder Einkauf im Onlineshop vom Fran-
ken Körble einen wertvollen Beitrag leistet! Wenn ihr einen Waren-
korbwert von 40,00€/Brutto erreicht, spendet das Franken Körble 
großzügige 5,00€ pro Bestellung an die Jugendkasse des TG Höch-
berg Fußball e.V. Doch damit nicht genug: Jeder Kunde erhält auch 
einen kleinen Rabatt von 5% auf seine Bestellung. Einfach den Ra-
battcode TGH1919 am Ende des Bestellvorgangs eingeben. So könnt 
ihr nicht nur fränkische Köstlichkeiten genießen, sondern auch den 
Nachwuchs der TG Höchberg Fußball e.V. tatkräftig unterstützen. 
Die TG Höchberg Fußball e.V. freut sich auf eine spannende Partner-
schaft mit dem Franken Körble und auf gemeinsame Aktionen, die die 
fränkische Leidenschaft zum Ausdruck bringen. Lasst uns gemeinsam 
Großes erreichen! Besucht die Webseite vom Franken Körble unter 
www.franken-koerble.de und entdeckt ein breites Sortiment an ein-
zigartigen Geschenken, ideal für Weihnachten, Firmenjubiläen oder 
besondere Anlässe. Bestellt euer fränkisches Körble bequem online 
und lasst es euch deutschlandweit zusenden. Wer möchte, kann sei-
ne Bestellung aber auch vor Ort abholen. Genießt den authentischen 
fränkischen Genuss mit dem Franken Körble!

Am 29.05.2023 fand unser 1. Fun-Act-Turnier vom Pfingstferienpro-
gramm in Zusammenarbeit mit der Gemeinde statt. Es wurde kein 
normales Minigolf gespielt, auf 12 verschiedenen ausgesuchten 
Bahnen wurde mit unterschiedlichen Gegenständen versucht, den 
Ball oder den Gegenstand ins Loch zu bekommen. Die Kinder hat-
ten sichtlich Spaß, es wurde nicht ein einziges Mal gesagt: „Mir ist 
langweilig“, eher kam die Frage: „WAS HAST DU DIR FÜR DIE NÄCHSTE 
BAHN AUSGEDACHT“. Mal ließ ich die Kinder mit Aufziehautos eine 
Bahn spielen, mal Billiard mit der Schlägerrückseite, mal mit einem 
Softball, an einer schwierigen Bahn konnte man sein Ergebnis ver-
bessern, indem man in einer gewissen Zeit mit dem Bobbycar um die 
Bahn fahren konnte und vieles mehr…
Wir haben uns gefreut, dass wir auf unserer Minigolfanlage so vie-
le strahlende Kinder hatten und dies mit der Gemeinde durchführen 
konnten, wir hoffen auf eine Wiederholung nächstes Jahr.

Für alle, die nicht bis nächstes Jahr warten können, würden wir 
dies auch für Kindergeburtstage oder auch andere Feiern anbie-
ten, falls Sie Interesse haben, melden Sie sich unter vorstand@
minigolf-hoechberg.de Stichwort: Fun-Act Turnier

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. und Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.
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nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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TGH Handball | Handballerstand auf dem Marktfest

Höchberg besteht seit 1275 Jahren und das wird auch am Handballer-
stand gebührend gefeiert! Die Handballer sind am bekannten Platz 
(vor dem Gasthaus Lamm) mit einem großen Angebot an Speisen 
und Getränken vertreten: Treffen Sie sich unter freiem Himmel mit 
Freunden und Bekannten und feiern zusammen mit Sportlern, Fans 
und Sponsoren.  
Wie gewohnt bieten wir ihnen eine breite Auswahl an Getränken. Es 
wird Cola, Fanta, Wasser, Radler, Bier, Hefeweizen sowie ausgewählte 
Weine von Weinkost geben. Bei unserem Speisenangebot warten wir 
heuer mit einigen Neuerungen auf! In diesem Jahr bieten wir bei-
spielsweise durchgängig Ofenkartoffeln mit Dip sowie Baked Pota-
tos mit Kräuterquark an. Aufgrund der großen Nachfrage gibt es aber 
auch wieder unsere knusprigen Haxen und die beliebten halbe Hähn-
chen vom Grill, wahlweise mit Brötchen oder Kartoffelchips.
Am Sonntag gibt es selbstverständlich das legendäre Handballer 
Weißwurstfrühstück, dass natürlich nicht fehlen darf. Sie sind herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei den Höchberger 
Handballern. Mehr Details wie immer auf handballtghoechberg.de

Unsere Sommeraktivitäten
Neben den festlichen Aktivitäten finden den Sommer über auch eini-
ge sportliche Aktivitäten statt. Die Vorbereitung für die kommende 
Saison hat bereits für alle Mannschaften begonnen, die Highlights im 
Sommer sind aber die Einladungsturniere. Ganz vorne dabei ist das 
Beachturnier in Großlangheim, welches schon Mitte Juni stattgefun-
den hat, 5 Jugendmannschaften haben das Rasen- und Sandplatztur-
nier mit Zelten und Lagerfeuer sehr genossen!
Im Juli stehen nun noch ein Beachturnier in Lengfeld für die Damen, 
das große Jubiläumsturnier der TGW für die Jüngeren und das großes 
Sommerturnier bei Nürnberg für die älteren Jugendmannschaften 
auf der Agenda. Hier steht der Spaß und Teamspirit ganz klar im Vor-
dergrund, bevor es dann in die kurze Sommerpause geht. Berichte 
und Bilder gibt es dann jeweils zeitnah auf der Homepage.

Mit dem VdK nach Eichstätt fahren…

Am Samstag, 2. September plant der VdK seinen Jahresausflug nach 
Eichstätt. Eichstätts Geschichte und Persönlichkeiten sind bedeutend 
und überraschend vielschichtig und geeignet auch für Menschen mit 
weniger Mobilität. Zeit, sich an dem Eichstätter Barock oder an einen 
Besuch des Jura Museums zu erfreuen.
Mit dem Bus fahren wir, Gäste sind Willkommen, es sollten auf jeden 
Fall 30 Personen teilnehmen, um 8.00 Uhr am Buswendeplatz Berg-
straße, über Haltestelle St. Norbert, 8.15 Uhr los. Ankunft ca. 11 Uhr. 
Mittagessen ca. 13 Uhr in einem ausgesuchten Restaurant. Ab 14.30 
Uhr steht es dann jedem frei, bis 17.30 Uhr Eichstätt selbst zu erkun-
den. Auf dem Heimweg nehmen wir dann die traditionelle kosten-
lose Brotzeit an einem Rastplatz ein. Rückkehr in Höchberg um ca. 
20.30 Uhr.
Verpflichtende Anmeldung durch Einzahlung von 35 € Teilnahmege-
bühr bis spätestens 5. August 2023 auf das Konto bei der Raiffeisen-
bank Höchberg, IBAN DE12 7906 31220000 0206 21
Mit Angabe des Vor- und Nachnamen der Personen. Keine Rücker-
stattung möglich!
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an dem Jahresausflug teilneh-
men würden. Bleiben Sie uns wohlgesonnen!
Ihr Norbert Kempf, 1. Vorsitzender mit der Vorstandstandschaft

VdK OV | Schifffahrt mit der „Alten Liebe“ 

Eine Schifffahrt mit der „Alten Liebe“ nach Ochsenfurt ist immer 
wieder schön, stellten die VdKler vom OV Höchberg fest. Am 23. Mai 
ging es mit 350 Personen um 9.30 Uhr über Randersacker nach Och-
senfurt. Vorher wurde sich noch mit einem Mittagessen gestärkt, 
bevor man zu Fuß einen kurzen Spaziergang ins Stadtzentrum mit 
seinen wunderbaren Fachwerkhäuser lief. Kaum hatte man sich ver-
sehen, läutete die Schiffsglocke „Alle Mann an Bord!“. Auf der Rück-
fahrt spielte wieder das Wirtshaussingende Duo. Es wurde bei Kaffee 
und Kuchen fleissig mitgesungen und die Stimmung auf dem Schiff 
war locker und entspannt. Einstimmig beschlossen die Teilnehmen-
den, nächstes Jahr 2024 wiederzukommen. Vielleicht können sich 
dann noch mehr Höchberger Vdkler zu dieser tollen Schifffahrt ent-
schließen.  

Kapellenverein Zum guten Hirten Höchberg e.V.
Aufruf

Der Kapellenverein sucht Unterstützer. 
Werden Sie Mitglied! Für nur 12€ im Jahr können Sie den Erhalt 
und die Pflege der Kapelle und des Kapellengeländes unterstüt-
zen. Am 09.09. ist zudem ein Putztag bei der Kapelle geplant. 
Wer macht mit?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
info@kapellenverein-hoechberg.de | 0931 - 30512705
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Verschönerungsverein | Besuch des Freilandmuseums Mönchsondheim

Am 4. Juni führte die alljährliche Busfahrt des 
Verschönerungsvereins ins Freilandmuseum 
nach Mönchsondheim. Dort konnten wir 
bei schönstem Ausflugswetter ein typisches 
altfränkisches Dorf bewundern, welches in 
seiner Art wohl einzigartig sein dürfte, ein-
zigartig deshalb, weil sich die Bausubstanz 
in hunderten von Jahren dank der guten Er-
haltungsmaßnahmen nicht verändert hat. 
Die Führung durch das denkmalgeschützte 
„Kirche im Dorf Museum“ ermöglichte uns 
eine hautnahe Begegnung mit 500 Jahren 
Kulturgeschichte mit herausragenden Bei-
spielen: Pfarrkirche von 1688, Rathaus von 
1557, Gasthaus von 1790, Schulmuseum von 
1927, Scheune mit Remise von 1819 usw. Für 
viele Teilnehmer war dies sicher der erste 
aber auch nicht der letzte Besuch, da immer 
wieder neue Attraktionen dazu kommen.
Mit diesen Eindrücken ging es weiter nach 
Volkach zur eineinhalbstündigen Schifffahrt 
mit der Undine auf der Mainschleife bei Kaf-
fee und Kuchen. Anschließend konnten wir 
von der Vogelsburg aus den Blick auf die 
Mainschleife genießen, die so idyllisch un- Das Foto zeigt 35 Höchberger aus der Krackenperspektive. Foto: Gerd Mayer

terhalb der Weinberge im Maintal liegt. Im Biergarten des fränkischen Lokales „Lilie“ konnte 
man beim Schlußhock auch den leiblichen Genüssen frönen und das Gesehene Revue pas-
sieren lassen. Unsere Busfahrerin Heike brachte uns bei ein paar guten „Tröpfchen“ aus den 
Händen der Vorsitzenden wieder sicher nach Hause.

Fotos von Sarah Braunreuther 

Vorankündigung:

Kräutersuche auf und um die „Sche-
ckertswiese“ am Dienstag, 15.08.2023 
mit fachkundigen Informationen zur 
Wirkung und Verarbeitungsmöglichkei-
ten durch die Höchberger Ernährungs-
beraterin und Heilkräuterexpertin Ve-
rena Klopf. Es gibt Versucherle und wir 
werden gemeinsam Kräuterblütensalz 
herstellen. 
Unkostenbeitrag 10 €, 
für Vereinsmitglieder 8 €. 
Anmeldung bis 12.07.2023 bei Sarah 
Braunreuther (Tel. 66 399 805)



57

Freiwillige Feuerwehr | Gemischte Bilanz zum Jubiläumsfest der Freiwilligen Feuerwehr

Aus den Vereinen

Das Jubiläumsfest der Freiwilligen Feuerwehr Höchberg zur Feier 
ihres 160-jährigen Bestehens und des 50-jährigen Bestehens der Ju-
gendfeuerwehr fand am vergangenen Wochenende statt. Während 
es an einigen Tagen Grund zur Freude gab, fiel die Bilanz insgesamt 
eher gemischt aus.

Das Fest wurde am Freitagabend mit einer vielversprechenden Ju-
genddisco eröffnet. Hierbei waren alle Jugendfeuerwehren des 
Landkreises Würzburg sowie alle Jugendvereine aus Höchberg herz-
lich eingeladen. Eine professionelle Sound- und Lichtanlage wurde 
aufgebaut, und DJ FL (Felix Lorenz) sorgte für gute Musik. Bedauer-
licherweise blieb die Resonanz seitens der Jugendfeuerwehren hin-
ter den Erwartungen zurück, sodass nicht von einem erfolgreichen 
Abend gesprochen werden kann.

Die Jugend beim Aufbau der Sound- und Lichtanlage.

Das Festgelände

Wolfgang Wiesen beim Pommes frittieren.

Die Party am Samstag

DJ FL

Am Samstag begann das Fest ab 17:00 Uhr und die Besucherinnen und 
Besucher wurden mit einem vielfältigen Essensangebot verwöhnt. 
Insbesondere das Angebot von 200 g Angusburger in verschiedenen 
Varianten sowie Braten und Spareribs aus dem Smoker fand großen 
Anklang und wurde von den Gästen sehr gelobt. Die Festivitäten zo-
gen sich bis spät in die Nacht hin, und DJ BOTT sorgte für die musika-
lische Stimmung. Leider blieben auch hier die Besucherzahlen unter 
den Erwartungen, sodass viel Essen und Bargetränke übrigblieben.

Der Sonntag begann mit einem traditionellen Weißwurstfrühstück, 
das bei den Gästen großen Zuspruch fand. Innerhalb kürzester Zeit 
waren alle Weißwürste verkauft. „Ein herzlicher Dank geht an die 
Musikfreunde Höchberg, die trotz der Hitze bis in den Nachmittag 
spielten“ so Vorstand Thomas Pfister. Doch ab 15:00 Uhr wurde es 
aufgrund der drückenden Hitze von 33 Grad im Schatten merklich ru-
higer auf dem Festgelände. Nur noch wenige Menschen ließen sich 
von den hohen Temperaturen zum Feuerwehrfest locken. Das Ange-
bot an Kaffee und Kuchen blieb leider größtenteils ungenutzt, und 
auch am Abend wurden nur noch wenige Essen verkauft, was dann 
zu einer gewissen Enttäuschung der Helfer führte, war doch der Auf-
wand für das Essen beträchtlich und die Zubereitung am Smoker und 
Grill bei dieser Hitze fast nicht machbar.

Trotz der gemischten Bilanz zeigte sich die Freiwillige Feuerwehr 
Höchberg insgesamt zufrieden mit der Feierlichkeit. "Wir sind stolz 
auf unsere 160-jährige Geschichte und die erfolgreiche Arbeit un-
serer Jugendfeuerwehr über die letzten 50 Jahre. Auch stolz sind 
wir auf den Zusammenhalt in der Mannschaft, die ein solches Fest 
auf die Beine gestellt hat", betonte der stellv. Kommandant Christi-
an Hofmann. "Das Jubiläumsfest war eine Gelegenheit, dies mit der 
Marktgemeinde und den Gästen zu feiern. Wir bedanken uns bei allen 
Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen und bei denjenigen, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben."
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Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höch-
berg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus (BG) 
= Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen 
uns telefonisch unter 0931/48725, per Mail 
unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evange-
lisch.de.
So., 09.07., 10 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst für Groß und Klein zum Hexenbruch-
fest, Pfarrkirche St. Norbert, Höchberg
So., 16.07., 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
zur Feier 1275 Jahre Höchberg, Marktplatz 
Höchberg, 10.30 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zur Feier 1275 Jahre Waldbüttelbrunn, 
Ballsporthalle Waldbüttelbrunn
So., 23.07., 10 Uhr Regio-Gottesdienst (Höch-
berg, Eisingen, Altertheim) mit Angebot für 
Kinder, Erbachshof Eisingen (Parkplätze ge-
genüber beim Aldi können genutzt werden)
So., 30.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot 
für Kinder, Paul-Gerhardt-Haus

Wie schon im vergangenen Jahr führte die 
Fronleichnamsprozession von St. Norbert 
über die Arche und dann durch den Her-
renweg nach Mariä Geburt. An der Eucha-
ristiefeier, die auf dem Parkplatz der Arche 
stattfand, nahmen auch zahlreiche Bewoh-
ner und Bewohnerinnen des Seniorenheims 
teil, die sehr glücklich waren, dass ihnen dies 
ermöglicht wurde.  Der Wettergott meinte es 
gut, der angekündigte Regen kam zum Glück 
erst nach der Prozession.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben, besonders an 
die Helferinnen der KjG St. Norbert, die uns 
beim Aufbau der Bänke und Schirme halfen, 
an die Mitglieder des ökumenischen Kirchen-
chors, die seit einigen Jahren den Altar an 
der Arche schmücken und an die Schleicher, 
die den „Himmel“ trugen. Vielen Dank auch 
den Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr 
Höchberg für die Sicherung der Straßen.
Text und Bild: Gudrun Walther

„Unsere beiden katholischen Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert 
sind nicht nur wichtige kulturelle und historische Zeugnisse und Orte 
des Glaubens, sondern auch die Wahrzeichen für unser Leben als Ge-
meinde in Höchberg.“ Mit diesen Worten begrüßte Pfarrer Matthias 
Lotz die Menschen, darunter auch Bürgermeister Alexander Knahn, 
die zur Gründungsversammlung des Fördervereins für das Gemein-
deleben und die Kirchen in Höchberg am 15. Juni erschienen waren. 
Das Gemeindeleben findet vor Ort in Höchberg statt. Deshalb sol-
len auch finanzielle Mittel, die vor Ort gesammelt werden, vor Ort 
verwendet werden. Zudem nehmen die bereits kargen finanziellen 
Zuschüsse von der Diözese auf Grund der andauernden finanziellen 
Probleme immer weiter ab. Darüber hinaus sollen die Mitlieder des 
Fördervereins in den Entscheidungen unabhängig sein. Sie entschei-
den über die Verwendung der Mittel, keine übergeordnete Stelle wird 
darauf Einfluss nehmen können. Die Gelder aus dem Förderverein 
werden dazu genutzt, die Kirchen und vor allem das aktive Gemein-
deleben in der Pfarreiengemeinschaft Höchberg zu erhalten, zu un-
terstützen und weiter zu entwickeln. 
Der erste Schritt, die Gründung des Vereins ist erfolgt. In den nächs-
ten Wochen werden nun die notwendigen formalen Bedingungen 
erfüllt, um den gemeinnützigen Verein rechtlich zu etablieren. Dann 
gilt es, diesen Verein aktiv mit Leben zu füllen. Dazu brauchen wir 
Mitglieder, Mitdenker, Ideengeber! Die Beitrittserklärung findet man 
ab Anfang Oktober auf der Homepage der Pfarreiengemeinschaft,  
– www.pg-hoechberg.de - in den Kirchen und an weiteren Auslege-
stellen. Gerne mailen wir Ihnen diese auch zu, wenn Sie uns Ihre E-
Mail-Adresse nennen.
Die Gründungsversammlung wählte bis zur ersten Mitgliederver-
sammlung im 1. Halbjahr 2024 Pfarrer Matthias Lotz zum 1., Gudrun 
Walther zur 2. Vorsitzenden, Meggie Issig zur Schatzmeisterin und 
Sabine Münch zur Schriftführerin. Der Mitgliedsbeitrag wurde auf 18 
Euro jährlich festgelegt. Die Satzung des Fördervereins findet man 
auf der Homepage der Pfarreiengemeinschaft.
Text: Gudrun Walther

Ev. Kirchengemeinde 
St. Matthäus

Pfarreiengemeinschaft auf dem Weg

Von uns, für uns! In Höchberg – Der neue Förderverein für das Gemeindeleben und die 
Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert

Der Vorstand des Fördervereins (v.l.n.r.): Gudrun Walther, Sabine Münch, Meggie 

Issing, Pfarrer Matthias Lotz.   Foto: Christina Gold

Am 15. Juni fand im Pfarrheim Mariä Geburt die Gründungsversammlung des För-

dervereins statt. Foto: Gudrun Walther
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Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 08.07., 18:30 Uhr  MG
Sonntag, 09.07., 10:00 Uhr  SN ökumenischer Familiengottesdienst 
    zum Hexenbruchfest
Samstag, 15.07., 18:30 Uhr  SN
Sonntag, 16.07., 10:00 Uhr  Marktplatz: ökumenischer Gottesdienst 
    zum Marktfest
Samstag, 22.07., 18:30 Uhr  MG
Sonntag, 23.07., 10:00 Uhr  SN
Samstag, 29.07., 18:30 Uhr  SN
Sonntag, 30.07., 10:00 Uhr  MG
Samstag, 05.08., 18:30 Uhr  MG
Sonntag, 06.08., 10:00 Uhr  SN

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Hexenbruchfest 08./09.07.2023 Samstag, 17:00 Uhr Impuls zum Auf-
takt des Hexenbruchfests SN, anschl. Festbetrieb
Sonntag, 10:00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst zum Hexen-
bruchfest SN, anschl. Festbetrieb

Marktfest 16.07.2023
Sonntag, 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz

Frauengottesdienst
Mittwoch, 15.07., 09:00 Uhr MG

Kindergottesdienste
Sonntag, 09.07., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 23.07., 10:00 Uhr SN

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Veranstaltungen
Kleine Bilderausstellung „40 Jahre Kirche St. Norbert“
Vom Samstag, 01.07. bis Montag 31.07.2023 in der Kirche SN

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Samstag, 15.07., 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Marktfest)
Sonntag, 16.07., 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Marktfest)
Samstag, 28.07., 09:30 Uhr - 12:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen und 
Verkauf von Waren aus dem fairen Handel

Seniorenkreis Mariä Geburt
Mittwoch, 12.07., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim MG
Mittwoch, 26.07., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim MG
Mittwoch, 02.08., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim MG

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 14.07., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN

Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 18.07., 14:30 Uhr Grillnachmittag vor dem Pfarrsaal SN

Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Sonntag, 30.07., Theaterfahrt nach Röttingen: „Honig im Kopf“. In 
diesem Theaterstück wird das Thema Demenz charmant, humorvoll 
und trotzdem mit Tiefgang erzählt. Verbindliche Anmeldung bis spä-
testens 01.07. bei A. Causemann 0179/9078228 - Abfahrt des Busses 
wird noch bekannt gegeben.

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Wir freuen uns, dass Pfarrer Paul Masolo wieder in diesem Jahr bei 
uns sein kann. Er wird Pfarrer Lotz im Urlaub vertreten. Gerne kön-
nen Sie ihn zum Essen einladen. Die Essens-Listen liegen in beiden 
Kirchen aus. Am Samstag, 29.07. und Sonntag 30.07.2023 ist die Kol-
lekte für seine Projekte in Uganda bestimmt. Wir danken Ihnen ganz 
herzlich für Ihre Spende.

ANZEIGE
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ANZEIGEN

Arbeiten in einem

besonderem Ambiente:

Wir suchen eine neue  

Kolleg*in (in Teilzeit, 

20 bis 30 Std.)

Stellv. Hauswirtschaftsleitung
Mehr Informationen auf der Website (QR-Code scannen)  
oder direkt an: bewerbung@benediktushof-holzkirchen.de
Benediktushof GmbH, Klosterstr. 10, 97292 Holzkirchen

Kontakt: Hildegard Otremba, Telefon (09369) 9838-29

Plan International 

Deutschland e. V.www.plan.de
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Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!
Im Bürgerbüro erhalten Sie Formulare für Kleinanzeigen 
und Familienanzeigen; oder Sie schreiben uns formlos an 
Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittlerer Dallenbergweg 19, 
97082 Würzburg oder Sie senden uns eine E-Mail an 
hoechberg@mageta-verlag.de  >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben.
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html 
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Junge Familie sucht ein neues Zuhause in Höchberg/He-
xenbruch: Mind. 4 Z, Balkon o. Garten, Haustiere erlaubt. 
LG Jakob, Vivi & Mila :-) Tel: 0170 79 95 859

Ältere Dame aus Höchberg sucht dringend gelegendliche 
Unterstützung bzw. Begleitung bei Einkäufen, Arztbesu-
chen etc. gegen Bezahlung. Tel.: 0931 49 307

2-ZW ab 15.07.2023 in Höchberg, Hochptr. zu vermieten, 
63 m², kompl. neu saniert, KM 590 € + NK zzgl, Garage 50 € 
Tel.: 0171 10 65 66 2

Familie sucht Baugrundstück. Wir sind eine junge Familie 
mit 2 kleinen Kindern und suchen ein Baugrundstück ab 
ca. 500m2. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
Familien.glueck@gmx.net, 0176 641 437 21

Hausmeister für Gartenarbeiten, Kleinreparaturen sowie 
Malerarbeiten gesucht. Ca. 10-15 Std. im Monat. Std.-Lohn 
VB. Tel.: 0171 994 49 20

Vermiete 4-Zi-Whg (102m²) mit Balkon im Hexenbruch:
717.seitz@mein.gmx

Ich suche für den Haushalt meiner Mutter eine zuverläs-
sige Haushaltshilfe. Ca. 2 Std/Woche. dietz.d@gmx.net 
oder telefonisch: 0931 408 533

Philips LCD TV, 20PF-5120 mit Receiver LogiSat 340S, HDMI 
funktionsfähig, mit Beschreibung, kpl. 50,- € zu verkau-
fen. Tel. 0931 304 191 84

Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Garage oder 
einen Tiefgaragenstellplatz am Hexenbruch. 
Tel. 0171 388 25 32

BAR ZAHLER sucht Grundstück in Remlingen oder Uettin-
gen. Gerne alles anbieten. 0151 235 290 93

2-ZW ab 15.07.23 in Höchberg Ptr. zu vermieten, 63 m², 
kompl. neu saniert, mit Garage KM 630 € + NK 
Tel.: 0171 10 65 66 2

Putzhilfe für 2-Personenhaushalt gesucht, Höchberg-
Frankenwarte, 3-4 Std./14-tägig. Tel. 0160 243 72 79

PKW - Stellplatz Jahnstraße 1 - Höchberg ab sofort zu ver-
mieten, 35,00 € mtl. - Tel.: 9913 88 88

1-Zimmer-Wohnung (ca. 27 m2), großer Balkon u. schöne 
Aussicht, in Höchberg-Hexenbruch, inkl. EBK ab 01.07. zu 
vermieten. 400 € zzgl. 60 € Wärmekosten und 50 € sonst. 
Kosten. Opt. Stellplatz 20 €. awhg23@web.de

3-köpf. junge Familie (Er gebürtiger Höchberger) sucht 
Haus zum Kauf/Miete. Neu/Alt, ab ca. 120qm, Garten, Ga-
rage. Kontakt: 0176 370 787 43

3 Zi-Whg in Eisingen, ca. 90 qm, Erstbezug 11/23, Tiefgara-
ge, Aufzug, Terrasse, KM 890 € Kontakt d.Kiefel@gmx.de

Stellplatz (PKW, Anhänger, Wohnwagen, Wohnmobil) 
neben Privathaus zu vermieten, Ort: Mehle II Höchberg, 
50 € monatl. E-Mail: afri-sanderling@posteo.de

Eine dreiköpfige Familie (Mutter, Tochter, Enkel) suchen in 
Höchberg dringend eine 2-3 Zimmer Wohnung (65-70 m2). 
Tel.: 0151 166 41 71

AN
ZE

IG
EN

für die große Anteilnahme, die Aufmerksamkeiten,
Hilfen und tröstenden Worte, die Mut machen  
und uns bewegen. Auch zeigen sie uns, welch 

schmerzlichen Verlust nicht nur wir erlitten haben.

Inge
mit Carina & Johannes, Lena & Patrick, Philipp & Anna

und alle Angehörigen

Frank Rothbächer
† 07.05.2023

Danke

Haus- und Hofflohmarkt wg. Haushaltsauflösung 
am 8. Juli 2023 von 9 - 17 Uhr in Höchberg, Jahnstraße 6

Helle 2-Zimmer-Wohnung (ca.40 m²) mit Gartenblick incl. 
EBK in HÖ/Hexenbruch in schönem EFH ab 01.10.2023 zu 
vermieten. Anfragen unter dr.dany@web.de
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Sa. 01.07. Stern-Apotheke  Tel.: 0931 / 21970 Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 02.07. Glocken-Apotheke  Tel.: 0931 / 50166 Kaiserstr. 13, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
  Storchen-Apotheke  Tel.: 0931 / 43383  Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 03.07. Apotheke am Rosengarten  Tel.: 09306 / 3125  Am Rosengarten 22, 97270 Kist Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 04.07. Brunnen-Apotheke  Tel.: 0931 / 3043020  August-Bebel-Str. 55-59, Waldbüttelbrunn Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 05.07. Bavaria Apotheke i.d. Hauptstr.  Tel.: 0931 / 48444  Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 06.07. Eulen-Apotheke  Tel.: 0931 / 54242  Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 07.07. Anker-Apotheke  Tel.: 0931 / 88082255 Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 08.07. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011  Brückner Str. 3, 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 09.07. Adalbero-Apotheke  Tel.: 0931 / 72624  Neubergstr. 2, 97072 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 10.07. Theater-Apotheke  Tel.: 0931 / 52888  Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 11.07. Markt-Apotheke  Tel.: 0931 / 54744  Marktplatz 12, 97070 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 12.07. Engel-Apotheke  Tel.: 0931 / 321340  Marktplatz 36, 97070 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 13.07. Kronen-Apotheke am Dom  Tel.: 0931 / 50153  Domstr. 21, 97070 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 14.07. Privilegierte Hirsch-Apotheke  Tel.: 0931 / 52023  Juliuspromenade 2, 97070 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 15.07. Brunnen-Apotheke  Tel.: 0931 / 3043020  August-Bebel-Str. 55-59, Waldbüttelbrunn  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 16.07. Bavaria Apotheke i.d. Hauptstr.  Tel.: 0931 / 48444  Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 17.07. Hof-Apotheke zum Löwen OHG  Tel.: 0931 / 42544  Zeller Str. 18, 97082 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 18.07. St. Kilians-Apotheke OHG  Tel.: 0931 / 54940  Sanderstr. 3, 97070 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 19.07. Vitasano-Apo OHG Echter Galerie  Tel.: 0931 / 54177  Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 20.07. Luitpold-Apotheke  Tel.: 0931 / 50027  Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 21.07. Stern-Apotheke  Tel.: 0931 / 21970  Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 22.07. Storchen-Apotheke  Tel.: 0931 / 43383  Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 23.07. Röntgen-Apotheke  Tel.: 0931 / 56905  Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 24.07. Karmeliten-Apotheke  Tel.: 0931 / 59207  Marienplatz 1, 97070 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 25.07. Apotheke am Rosengarten  Tel.: 09306 / 3125  Am Rosengarten 22, 97270 Kist  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 26.07. Brunnen-Apotheke  Tel.: 0931 / 3043020  August-Bebel-Str. 55-59, Waldbüttelbrunn  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 27.07. Bavaria Apotheke i.d. Hauptstr.  Tel.: 0931 / 48444  Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 28.07. Grombühl-Apotheke  Tel.: 0931 / 2877011  Brückner Str. 3, 97080 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 29.07. Adalbero-Apotheke  Tel.: 0931 / 72624  Neubergstr. 2, 97072 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 30.07. Theater-Apotheke  Tel.: 0931 / 52888  Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 31.07. Markt-Apotheke  Tel.: 0931 / 54744  Marktplatz 12, 97070 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 01.08. Engel-Apotheke  Tel.: 0931 / 321340  Marktplatz 36, 97070 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 02.08. Kronen-Apotheke am Dom  Tel.: 0931 / 50153  Domstr. 21, 97070 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 03.08. Elisabeth-Apotheke  Tel.: 0931 / 42266  Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 04.08. City-Apotheke  Tel.: 0931 / 17333  Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
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63

ANZEIGEN

Zeig' deine Beine!

Haare 
Cellulite  ...weg

Wir zaubern deine...

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Besenreiser
Krampfadern

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg
 

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 

und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 

ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten

Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 

kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege
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ANZEIGE


